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Des Fronleichnamstages wegen erscheint die nächste
Nummer der „Badischen Presse" am Freitag Mittag .

Größere Inserate für die Freitag -MiOag -Nnmmer
bitten wir möglichst im Laufe des heutigen Nachmit¬
tags aufzugeben.

Die Expedition der „Badischen Presse ".

Die preußische Landtagswahl .
Die Wahl der Abgeordnete ».

(Telegramme .)
— Berlin , 16 . Juni . Heute fanden in den meisten preußischen

Wahlbezirken die Wahl der Landtagsabgeordneten durch die Wahlmänner
statt. Gegen 6 llhr abends lag das Ergebnis aus 165 Wahlkreisen vor.
In diesen sind 246 Abgeordnete gewählt und zwar : 7g Konservative,
88 Freikonservative, 47 Rationalliberale , 8 Freisinnige BolkSpartei, 2
Freisinnige Bereinigung , 56 Zentrum , 11 Polen , 1 Sozialdemokrat , 2
Dänen und 2 Fraktionslose ( Dr . Hahn und Kölli) .

Me Konservativen verloren 2 Wahlkreise ( Erfurt Stadt und Land
und Koblenz 1 ) und gewannen 4 Sitze (Kassel 4 , Kassel 6 , Hildesheim 3,

-Merseburg 7 ) . Me Freikonservativen verloren 4 Sitze (Stade 6,
«Flensburg Stadt und Land, Lüneburg 5 , Hildesheim 3 ) und gewannen
2 Sitze (Erfurt Stadt und Land und Koblenz 1 ) . Die Freisinnige
Bolkspartei gewann Flensburg Stadt und Land. Das Zentrum hat die
beiden Sitze in Oppeln Stadt und Land an die Polen abgetreten. Wg .
Lattmann (Dtsch . -soz. ) unterlag in Kassel 4 dem konservativen
Kandidaten , ebenso Abg . Werner (Dtsch . -Ref.-Pt . ) in Kassel 6 . In
lTeltow, Beeskow , Storkow kommen die beiden bisherigen konservativen
Bettreter mit den beiden liberalen Kompromiß-Kandidaten ( National -
liberale und Frs . Polkspt .) in Stichwahl. In Lüneburg 2 , bisher den
Nationalliberalen gehörig, ist Stichwahl zwischen dem nationalliberalen

-und dem freikonservative« Kandidaten vorzunehmen und in Stade 5
(bisher nationallib . ) zwischen dem Rationalliberalen und einem Frak-
tionslosckl ( Mittelstand resp . Bd. d . Landwitte ) .

— Berlin , 16 . Juni . Ms 9 Uhr abends waren die Ergebnisse aus
256 Landtagswahlkreisen bekannt. Es wurden in diesen 413 Abgeord¬
nete gewählt. Sie verteilen sich auf die einzelnen Parteien wie folgt :
143 Konservativen, 56 Freikonservative«, 62 Nationalliberalen . 20
Freis. Bolkspartei, 7 Freis . Bereinigung , 102 Zentrum , 15 Polen ,
3 Sozialdemokraten (Linden, Bettin 5 und 7 ) , 2 Dänen und 3 Frak¬
tionslose.

An Mandatsverluste « und Gewinnen sind außer den bereits mit¬
geteilten nachfolgende zu verzeichnen : Die Konservativen verlieren in
Oppeln 6 an das Zentrum , resp. die Polen , und 1 Sitz in Königsberg.

. 1 an die Nationalliberalen , und gewinnen Osnabrück 3 , Frankfurt 7 ,
Danzig 2 und 3 Sitze (einen von der Freis . Volkspattoi und 2 von der
Freis . Vereinigung ) ; Magdeburg 3 , 1 Sitz in Bromberg 3 und Hildes¬
heim 6 . — Me Freikonservativen gewinnen Bromberg 4 und verlieren
Altona -Stadt , und 1 Sitz in Oppeln , 1 in Liegnitz7 , Frankfurt 7, Brom¬
berg 3 und Kassel 5 . — Die Nationalliberalen gewinnen 1 Sitz in Kö¬
nigsberg 1 und verlieren ihren Besitzstand in Magdeburg 3 , Hildcsheim
S, Wiesbaden 7 , Liegnitz 7, Osnabrück 3 . — Di« Freis. Volkspartei
gewinnt die beiden Mandate in Liegnitz 7 und verliert ihr Mandat in
Danzig 2 . — Me Freis. Bereinigung gewinnt Altona -Stadt und verliert
ihre beiden Sitze in Danzig 2 . — Das Zentrum erhält von den Polen
Oppeln 7 . — Zentrum und Polen gewinnen Oppeln 6 . — Die Polen
verlieren Bromberg 4.

Im Wahlkreis Schleswig 16 war Stichwahl zwischen dem bis-
hettgen frcikonservativen Kandidaten und einem Sozialdemokraten er¬
forderlich , in welcher der Freikonservative mit 218 gegen 127 Stimmen
siegte. Im 1 . Wahlgang hatten die Iiationalliberalen 74 Stimuren er¬
halten . In Teltow-Beeskow- Storkow erhielten in der Stichwahl die

Gnftel '
fimm .

Lustspiel-Roman von G. v. Stokmans .
(67. Fortsetzung .) »Nachdruck verboten.»

Frau Klaudine war ganz benommen von der Nachricht ;
mechanisch, wie im Traum , streckte sie die Hand nach dem
Schreiben aus und las es zweimal langsam durch Als sie es
zum drittemnale tun wollte, konnte sie es nicht mehr. Die
Tränen stuften ihr aus den Augen und sie brach in ein Unter¬
drücktes , erschütterndes Schluchzen aus .

„Soll ich gehen?" fragte Frau Meier . — „Wollen Sie sehr
' lieber allein sein?"

Sie erhob sich , aber die andere hielt sie fest.
„Nein , nein, " sagte sie leise , „bleiben Sie , Ihre Nähe tut

.mir wohl," und tapfer rang sie mit sich selbst, um ihrer Be¬
wegung Herr zu werden.

'
Eine Weile war es ganz still im Zimmer , nur der Papagei

kletterte auf seiner Stange auf und nieder und rief sein locken -
des „Dorothee , wo bist du ? Dorothee , komm her ! " Dann trock¬
nete Frau Klaudine ihre Tränen und Frau Meiers Hand mit
ihren schlanken, zarten Fingern warm umfassend , sagte sie lang¬
sam und leise :

„Es klingt mir noch alles so unwirklich, so märchenhaft,
aber es scheint doch wahr zu sein . Liebste , und es macht mich so
glücklich, so unbeschreiblich glücklich. Nicht allein des Geldes
wegen , das meinen Kindern vielleicht zufällt und dazu dienen
kann , ihre Wege zu ebnen . Das kommt erst in zweiter Linie ;
ober die Gewißheit , daß mein armer Timni , der Dielgeschmähte
und Nielverleumdete , doch in warmer Liebe unser gedacht und
eine solche Frau sein eigen genannt hat , ist für mich das reine
Gnadengeschenk . Diese klare, vornehme Natur hat ihn verstan-
den und beglückt , davon bin ich fest überzeugt ; viel mehr , als ich
es je gekonnt hätte , und wie muß sie ihn geliebt haben, um
seine Wünsche zu respektieren, seine Absichten nach seinem Tode
so ganz in seinem Sinne auszusühren . Ich freue mich unsagbar ,
he kennen zu lernen , und sie muß mir viel von ihm erzählen."

beiden bishettgen konservativen Bettreter mit 612 Stimmet : die Mehr¬
heit über die liberalen Kompromißkcmdidaten (Nationallib . und Freis .
Vpt. ) , die 481 Stimmen hatten . Im Wahlkreis Wiesbaden 10 ergab
die Stichwahl den Sieg des nationalliberalen Kandidaten über den
sozialistischen mit 143 gegen 96 Stimmen .

Nicht gewählt wurden von den bisherigen Mitgliedern des Abge¬
ordnetenhauses u . a .-: di« Konservativen Krause, Dawillen und v. Hey¬
king, die Freikonservativen Rzesnikzek , Bänsch - Schmidtlein , v. Chttsteu
und v . Menk , di« Nationalliberalen Dr . Paasche und Seydel -Hirschberg,
von der Freis. Bereinigung Müufterberg und von der Freis . Bolkspartei
Keruth.

* * *

hd Berlin , 16. Juni . Der heutige Wahltag ist bisher ruhig und
ohne Zwischenfall verlaufen . Ueberraschunge« konnte er kaum noch
bringen , ließen doch nur in ganz wenigen Wahlkreisen, so in Moabit
und Herford-Bielfeld, die Wahlmänner noch keine endgültigen Schlüffe
auf das Endergebnis zu.

In . Bielefeld standen die vereinigten Freisinnigen und National -
liberalen mit den Konservativen, darunter dem Pastor Bodelschwingh,
in Stichwahl . Ausschlaggebend waren die Sozialdemokraten und es
waren bis ^ uletzt Bemühungen im Gange , um mit den Sozialdemokraten
ein Kompromiß auf der Grundlage abzuschließen, daß ein National¬
liberaler , ein Freisinniger und ein sozialdemokratischer Abgeordneter
gewählt werden sollten. In letzter Stunde ist dieses Kompromrtz ge¬
scheitert, da 137 nationalliberale Wahlmänner sich dagegen erklärten .
Die Wahl der drei Konservative« ist damit gesichert .

Eine Ueberraschung gab es im Wahlkreise Flensburg . Dort kan¬
didierte der bisherige nationalliberalc Abgeordnete Melger wieder und
zwar mit guten Aussichten . Bei der heutigen Wahl traten indessen ganz
plötzlich zu allgemeiner Ueberraschung die Konservativen unter Verzicht
auf ihren eigene « Kandidaten für den Kandidaten der freisinnigen
Bolkspartei ein, der infolgedessen gleich im ersten Wahlgange mit
großer Mehrheit gewählt wurde.

In Schöneberg-Rixdorf findet Stichwahl zwischen Freisinnigen und
Sozialdemokraten statt . In Teltow-Beeskow siegten die Konservativen,
in Charlottenburg wurde Dr . von Liszt (freis . Vpt. ) gewählt.

Ein echtes Wahlmanöver ist in aller Stille durch Vermittlung der
Christlich -Sozialen im Dillkreis herbeigeführt worden . Der konser¬
vative Landwirt Eckhardt und der Bündler General v. Kloeden find in
letzter . Stunde von ihrer Kandidatur znrückgetr'eten und Konservative
und Bündler haben gemeinsam mit den Christlich-Sozialen den be¬
kannten Führer des Bundes der Landwirte Oekonomierat Lucke auf¬
gestellt . Das Manöver ist jedoch nickt geglückt, da Lucke dem national -
liberalen Kandidaten Lahman» unterlegen ist .

Dagegen ist die Kandidatur des Generals v . Kloeden in St . Goars -
hausen-Rheingankreis (bisher nationalliberal ) im letzten Augenblick
auf Grund von Vereinbarungen mit dem Zentrum aufgestellt worden,
und das Zentrum , das sonst in die Stichwahl mit dem nationalliberalen
Kandidaten gekommen war , hat offenbar gleich für ihn gestimmt. Auf
diese Weise ist der seit vielen Jahren von v. Lotichius vertretene Wahl¬
kreis den Nationalliberalen verloren gegangen.

(Neue Meldung .)
— Berlin , 17 . Juni . Insgesamt gewählt sind 152 Konser¬

vative, 59 Freikonservative, 64 Nationalliberale , 2* Freisinnige
Volkspartei , 8 freisinnige Bereinigung , 105 Zentrum , 15 Polen ,
6 Sozialdemokraten , 2 Dänen und 3 Fraktiouslose , zusammen
442 Abgeordnete.

In Berlin 12 , Moabit , ist Stichwahl erforderlich . In Ber¬
lin 11 wurde Dr . Liebknecht mit 352 Stimmen gewählt . Sein
Gegenkandidat Schöler (fr . Vpt .) hatte 115 Stimmen .

Diesmal waren 443 Mandate zu besetzen, gegen 433 nach der
früheren Einteilung . Davon besaßen im letzten Landtag die Konser¬

Frau Meier umarmte sie gerührt .
„Liebste Frau Petersen, " sagte sie ernst, „so gut wie Sie

wird Frau Tommählen gewiß nicht sein , und überhaupt , wenn
die Persönlichkeit enttäuscht , was dann ?"

Die andere lächelte .
„Sie wird mich nicht enttäuschen, das weiß ich ganz gewiß,

obgleich sie Französin ist und eine Deutsche mir lieber wäre , aber
aus die Nationalität kommt es nicht an , sondern auf das Herz,
und das ist bei ihr von lauterem Golde. Jede Zeile dieses
Briefes zeugt davon . Ach , Liebste , wenn Sie wüßten , was ich
gelitten habe unter dem Gedanken, daß Timm sie nur des Geldes
wegen genommen haben könne und unglücklich in seiner Ehe sei .
Er schrieb damals nicht, daß sie ihn begleiten wolle, erwähnte
nur ihre Kinderlosigkeit und ihr großes Vermögen und da
glaubten wir alle , sie sei eine unausstehliche, verwöhnte Person
und älter wie er. — Dazu kamen die immer wiederkehrenden
häßlichen Bemerkungen meines Mannes , der den Verlust der
erhofften Erbschaft nicht verschmerzen konnte und Timm in
meinen Augen herabsetzen wollte. — Es war , als wolle er mich
für die Enttäuschung verantwortlich machen , und wirklich, ich
fühlte mich beinahe mitschuldig . Das hat nun alles , gottlob ,
ein Ende ; ich darf wieder den Kops heben und frei zu ihm aus¬
schauen, und Timms Witwe, die Frsiu , die diesen gütigen , aber
energischen Brief schrieb, wird schon dafür sorgen , daß sein An¬
denken wieder zu Ehren kommt .

"
Auch auf Tante Abelone machte die Nachricht einen starken

Eindruck , und als Frau Meier am nächsten Tage zu einen:
Plauderstündchen zu ihr hinüberhuschte, sagte die alte Dame :

„ Ich freue mich wirklich , daß ich das noch erlebt und Timms
Witwe kennen lerne . Von dem vielen Gelbe brauche ich nichts,
das gönne ich den anderen, aber die Komödie, die sie in der
Villa aufführen werden, wird Goldes wert sein, und wir beide,
als Zuschauer , können uns dabei herrlich amüsieren . — Meinen
Sie das nicht auch , Kindchen ?"

Frau Meier nickte .
„Und naiv finde ich es von der guten Frau , daß sie glaubt ^

vativen 143 , Frttkonservativen 62, Nationalliberalen 76, Freisinnige
Bolkspartei 24, Freisinnige Bereinigung 9, Zentrum 96, Pole « 13, So¬
zialdemokraten v, Dänen 2, Welfen 2, Rcformparlei 2, Fraltionslofe 4.

Die Eröffnung der Rationattonvention der
republikanischen Partei der vereinigten Staaten.

DC . Chicago , 16. Juni . (Privat . ) Die Eröffnung des republi¬
kanisch -nationale « Parteitages hat heute mittag stattgefunden .

Schon zwei Tage zuvor waren trotz des Sonntags die Straßen
belebt mit Vereinen und Musikbanden. Jeder Zug brachte Abordnungen
und Klubs ; einige kamen in Extrazügen und mit fliegenden Bannern ,
wenn auch mit geringen Hoffnungen auf den Erfolg ihrer Kandidaten .
Im „Kolosseum " war alles bereit ; das gewaltige Gebäude kann etwa
11 000 Personen aufnehmen . Nach Bauart und Gestalt erinnert es an
ein bedecktes Stadium , dessen Arena die Delegierten einnehmen werden ,
während das Publikum ringsherum in Reihen sitzt, die fast bis zum
Dach sich hinaufziehen. Die Tribüne des Vorstandes befindet sich fast
in der Mitte und daneben stehen in langer Reihe die Stühle und Pulte
für die Vettreter der Presse. Me Halle ist geschmackvoll mit Flaggen
und Wimpeln geschmückt, aber man vermißt die Porträts der führenden
Republikaner ; wahrscheinlich wagte das Komitee nicht , das Bild Roose-
velts auszustellen.

Chicago hat mehrere denkwürdige Konventionen erlebt . Hier wurde
1860 Abraham Lineoln, und 1868 Grant nominiert . Hier kandidierte
Grant im Jahre 1880 für die dtttte Präsidentfchaftsperiode , aber er
erhielt keine Mehrheit , und Garfield wurde nominiert . Wiederum in
Chicago wurde 1884 der Staatssekretär Blain : aufgestellt , der aber bei
der Wahl von Cleveland besiegt wurde. Die Konvention von 1904
nominierte einstimmig Theodore Rocsevelt . Auch die beiden Nominie¬
rungen Grover Clevelands, des demokratischen Kandidaten , der 1884
und 1892 die Präsidentenwahl gewann, fanden in Chicago statt .

Me Gesamtzahl der Delegietten, die alle Staaten und Territorien
der Union vertrtten , ist 980. Während bei den demokratischen Konven¬
tionen der Kandidat eine Zweidrittel-Mehrheit haben muß , um nominiert
zu werden, genügt bei den Republikanern die absolute Mehrheit , also
491 Stimmen . Nicht weniger als 513 der republikanischen Delegierten
haben positive Instruktiv », für Mr . Taft zu stimmen, und er kann auf
weitere 200 Stimmen rechnen , so daß man im ganzen über 700 Stimmen
für ihn erwartet . Die anderen Kandidaten haben 227 Stimmen sicher,
oder nach anderer Rechnung 396, was aber von den Anhängern Tafts
bestrittenwird .

Gestern wurde die Konstitution der Komitees vorbereitet und heute»
Menstag , die Konvention selbst durch den derzeitigen Vorsitzenden,
Senator Burrows von Michigan , eröffnet . Dann folgte die Erledigung
geschäftlicher Angelegenheiten, Prüfung der Vollmachten, Gefchäfrsord-
nung , Organisationsfragen und Resolutionen, sowie Petitionen und Be¬
schwerden der Dttegietten .

Auch der Mittwoch und vielleicht sogar auch noch der Donnerstag »
wird von diesen Dingen in Anspruch genommen werden. Spätestens am
Freitag , vielleicht schon am Donnerstag , beginnt die Nominierung der
Präsidentschaftskandidaten. Kongreßmitglied Burton von Ohio wird
für Mr . Taft sprechen und danach folgen die Reden zu Gunsten der
anderen Kandidaten. Von einem heftigen Kampf bei der Nominierung
wird schwerlich die Rede sein . Die Opposition gegen Mr . Taft ist
jämmerlich organisiert und es fehlt ihr die populäre Unterstützung und
an bedeutenden Führern . So wird es auch mit der Opposition gegen
die „Platform " Mr . Tafts nicht weit her sein .

Ganz unklar ist dagegen noch die Frage der Bizepräsidentfchaft.
Gouverneur Hughes wird aus finanziellen Gründen bestimmt ablehnen ;
er ist kein wohlhabenderMann und kann die Repräsentationspflichten des
Vize-Präsidenten aus dem Gehalt von 12 000 Dollars nicht bestreiten.

(

wenn sie hierherkomme , werde sie die Verwandten ihres Mannes
wirklich kennen lernen. Du lieber Himmel ! Schmeicheln und
scharwenzeln werden sie in ihrer Gegenwart und ihre Fehler und
Mängel fein säuberlich zudecken . Wenn sie sich nicht gegenseitig
schaden , wenn Neid und Eifersucht ihnen nicht die Larve vom
Gesicht reißen , dann wird sie nie imstande sein, die Schafe von
den Böcken zu unterscheiden , und bei allem Bestreben, weise
und gerecht zu sein , wahrscheinlich eine kolossale Dummheit
machen ." *

Die Hausdame lächelte.
„Dann können sie ihr ja die Augen öffnen, Fräulein

Vollmer ."
Tante Abelone schüttelte den Kopf .
„ Fällt mir gar nicht ein . Zum Angeber bin ich mir viel

zu gut ! Laß sie selbst sehen , wie sie fertig wird ."
„Man soll aber das Gute fördern, wo man kann, und das

-Schlimme verhüten ."
„Das können andere tun ; ich bin eine taube , alte Frau und

meine eigene Familie steht mir näher als diese Fremde , die noch
dazu nur französisch parliert und wahrscheinlich glaubt , sehr
viel klüger zu sein , als ich ."

Es war nicht zu leugnen: sämtliche Mitglieder der Familien
Mathesius und Hansemann, Petersen und Groth befanden sich
zuerst mehr oder weniger in einer Art von Freudenrausch , und
der schöne Thede, der natürlich gleich benachrichtigt worden war ,
gab sich diesem Rausche mit lebhaftem Entzücken hin . — Auch für
ihn war die unerwartet herra 'nnahende Millionentante die aus¬
gehende Sonne , welche über alle Wolken und Nebel der Gegen -
wart triumphierte und mit ihrem goldenen Strahl die ganze
Zukunft verklärte . Alles , was ihn vorher bedrückt und beruhigt
hatte — vor allem der Gedanke an Frau Meier und die schreck-
liche Automobilfahrt , quälte ihn nun nicht mehr und seine ge¬
schäftige Fantasie zeigte ihm sofort neue , verborgene Pfade ,
welche ihn schneller zum Ziele führen sollten wie alle anderen
und ihm für eine kleine Mühe eine besonders reiche Ernte ver¬
sprachen. . »(Fortsetzung fotzt .)



- ^S8te L
Bob ber Nominierung Mr . Cortelyous will man absehen. Don Ver¬tret ern der Ostens wird jetzt am meisten Mr . Seth Low genannt und in
zweiter Linie Mr . Fairbanks , der früher als Präsidentschaftskandidat ge-
gölten frH-

* * *
Die der nationalen republikanischen Konvention in der heutigen

Versammlung unterbreitete Platform tritt unzweideutig für die Politik
SlnvseveltS ein und verlangt energisch ein« Tarifreform , welche einen
Ausgleich der Zölle dahin herbeiführt, daß den Konsumenten die günstig¬sten Preisberhältniffe gesichert weiden, Hand in Hand mit dem Schutzder heimischen Industrie und der heimischen Arbeit. Die Zölle müßtender Differenz zwischen den europäischen und amerikanischenProduktions¬
kosten einschließlich eines angemeffenen Gewinns für den amerikanischen

. Unternehmer entsprechen . Das Prinzip des Schutzzolles wird im all¬
gemeinen angenommen und die Platform beglückwünscht den Kongreß zuider Annahme der Aldrich und Freeland - Bill, die im Interesse einer ge»

Pfunden finanziellen Politik des Landes sei .
Sie enthält ferner eine Abänderung des Shermanschen Antitrust -

gefetzes dahingehend, daß die Eisenbahngesellschaften in den Stand gesetztwerden- verständige Verkehrsabmachungen einzugehen, ohne gerichtliche
Verfolgungen zu riskieren.

Dann tritt fie energisch ein für eine fortgesetzte Entwicklung der
Flotte, einschließlich einer andauernden Vermehrung der . Linienschiffe
zum Zwecke des Schutzes der amerikanischen Interessen im Auslände und'
zur Stühe für die Monroe-Doktrin. Endlich spricht sie sich für die Auf¬rechterhaltung der Armee auf der bisherigen Grundlage aus .

Tages - Rundschau.
Deutsches Reich.

M Berlin, 16 . Juni . (Tel .) Tie philosophische Fakultätder Universität Berlin bereitet in der Angelegenheit der Be¬rufung des Professors Bernhard über den Kopf des Senats hin-
weg eine Eingabe an das Kultusministerium vor.= Berlin, 16. Juni . (Tel.) Der „Reichsanzeiger" ver¬öffentlicht die Gesetze zur Ergänzung der Gesetze, betreffend die
Postdampfschiffs-Verbindungen mit den überseeischen Ländern .

§ i« parlamentarische Marinestudiensahrt.
— Hamburg, 16 . Juni . Die Teilnehmer an der parlamentarischenMarinestudienfahrt trafen heute morgen unter Führung des Staats¬

sekretärs v. Tirpitz und des Kontreadmirals Capelle aus dem vom Senat
zur Verfügung gestellten Salondampfer „Delphin" im hiesigen Hafenein und besichtigten zunächst die Werst und Maschinenfabrik von Blom

. und Voß. Zum Empfang waren u . a . anwesend die BürgermeisterBorchard und O'Swald , mehrere Senatoren und der preußische Ge¬sandte Graf Goetzen. Nach Beendigung der Besichtigung hielt Wasser-baudirektor Bubendey einen Bortrag über di« Hamburger Hafenanlageund ein Oberingenieur der Werst über die besichtigten Dockanlagen.Hierauf wurde eine Rundfahrt durch den Hafen unternommen , woran
sich die Befichtigung eines Schuppens anschloß . Um 1 Uhr fuhren die
Teilnehmer zum Empfang nach dem Rathause . (Frkfr . Ztg . )

-efstsche Negierung und das Neichsveretnsgefeh.
— Darmstadt , 16. Juni . ( Tel . ) In der 2. Kammer führte bei

Beratung von Anträgen betreffend ein Ausführungsgesetz zum Reichs -
vrreinSgesktz der Minister des Innern , Brau «, aus , daß soweit möglich ,Rücksicht auf die bestehenden Zustände genommen sei. Das Bestreben seidahin gegangen, möglichste Gleichmäßigkeit der Bestimmungen in ganzSüddeutschland zu schaffen . Diese Gleichmäßigkeit sei erreicht . EineMitarbeit des Parlaments war nicht angängig , weil die Bestimmungen
schon am 16 . Mai in Kraft treten sollten.

Weiter bemerkt der Minister , daß der Sprachenparagraph für Hessen
praktisch gar keine Bedeutung habe. Daß die Anzeigepflicht in Hessen
gegenüber anderen Staaten erschwert sei, werde niemand ernstlich be¬
haupten. Im großen und ganzen komme es . bei den Ausführungs -
bestimmungen ganz auf die Handhabung an . Man könne getrost Zu¬trauen in die Regierung und in die Behörden setzen, daß sie bestrebt seinwürden, die politische» Rechte der Bevölkerung in keiner Weise zu beein¬
trächtige«.

Hl« Protest der ßayerksche» Lehrer.
— München, 16. Juni . Die hiesige Lehrerschaft hat in einer

außerordentlichen Generalversammlung gegen die Angriffe in derKammer und der Zentrnmspreffe eine Protestkundgebung beschlossen, inder es heißt :
Wir protestieren 1 . gegen die in letzter Zeit erhobenen maßlosen

Anschuldigungen und ungerechtfertigten Verleumdungen des Lehrer¬standes gegen die gewissenlose Entstellung der Absichten der Versamm¬lung vom 16 . Mai 1908 und insbesondere gegen -die absichtliche Ver¬
quickung der Lehreraufbesserungsvorlage mit religiösen und parteipoli¬
tischen Interessen , gegen die niedrige Einschätzung der beruflichen Tätig¬keit des Lehrers durch den Abg . Heinrich Held und gegen die in der
Abgeordnetenkammer laut gewordene Absicht einer Beschränkung der'
Meimmgs. und Redefreiheit des bayerischen Volksschullehrers.

2 . Ter Bezirkslehrerverein München spricht Herrn Beyhl siir sein
tatkräftiges Eintreten in der Aufbesserungsangelegenheit volle Anerken¬
nung und wärmsten Dank aus und erklärt sich mit allem, was Herr
Beyhl in der gegenwärtigen Lehrerbewegung gesprochen und geschriebenhat , vollständig einverstanden. Mit dem Hinweis auf den Einfluß des
Lehrers aus die Kinderseele wollte Beyhl nach unserer ungeteilten Ueber .
zeugung nur mit größten: Nachdruck darauf Hinweisen , wie notwendig für
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eine gedeihliche Wirksamkeit in der Schule ein berufsfreudiger Lehvcr -
stand ist.

München, 16. Juni . Kommenden Montag, den 22 . d.
M ., werden die Bereinigten Liberalen und Demokraten Münchens
auf dem Kindlkcller eine große Protestversammlnng gegen daS
Berhalten des Kultusministers Wchner und des Zentrums in
der Lehrerfrage abhalten .

Oesterreich-Ungar«.
i= 38ic», 16. Juni . Heute vormittag fand eine neuerliche.

Konferenz über die Verstaatlichung der Staatseiscubahu - Gesell -
schuft statt , welcher der Ministerpräsident Beck, Eisenbahnminister
Derschatta und Staatsbahnpräsident Tautzrg beiwohnten. Die
Konferenzen werden noch diese Woche fortgesetzt .

Am» Aal! Mahrmund .
hd Wien, 16 . Juni . (Tel . ) Nachdem die Studentenschaft mit dem

Beschluß der Rrktorenkonferenz, die Vorlesungen am Freitag wieder zu
beginnen, unzufrieden ist, veranstalteten die Studenten vormittags große
Demonstrationen vor der Universität, der Technischen Hochschule und dem
Parlament . Sie versuchten , in Parlament und Universität einzu-
dringen. Das Tor des Parlaments wurde geschlossen. Die Abgeord¬neten Mich! und Pernerstorfer richteten Ansprachen an die Studenten , in
denen sie ihrer Sympathie für die Studierenden Ausdruck gaben und sie
auffordertcn , der Wache keinen Anlaß zum Einschreiten zu geben . Die
Studenten zogen alsbald ab, ohne daß es zu ernsten Zusammenstößen
kam . Der , Versuch , auch vor dem Unterrichtsministerium zu demon -
strieren, wurde von der Polizei vereitelt.

— Innsbruck , 16. Juni . (Tel . ) Der Rektor der hiesigen Univer¬
sität, Professor von Skala , hat seine Entlassung gegeben . In der Be .
gründung führt er aus , daß er durch das Ergebnis der Rektorenkonferenz
nicht mehr in der Lage sei, das von ihm vertretene Kompromiß durchzu¬
führen.

Ol . Innsbruck , 17. Juni . (Privattel .) Die freiheitlichenStudenten hielten eine Versammlung ab in der beschlossen
wurde, den Streik fortzusetzen . Auch die Studentenschaft der
übrigen Hochschulen erklärte sich für die Fortsetzung des Streiks.

England.
- ns dem Hinterhaus .

— London , 16 . Juni . (Tel . ) Im Unterhaus fragte Trevelyan an ,ob Borkehrungen getroffen würden für einen baldigen Besuch de ?
Kaisers von Rußland in England und ob das Haus Gelegenheit haben
werde , seine Ansicht über einen solchen Besuch ausznfprechen, ehe eine
endgültige Entscheidung getroffen werde .

Staatssekretär Grey erwiderte, Borkehrungen für einen baldigen
Besuch des Kaisers Nikolaus seien nicht getroffen und damit erledige sich
auch der 2 . Teil der Anfrage Trevelyans .

Auf eine ander« Anfrage erwiderte Staatssekretär Grey , nach den
Berichten des englischen Geschäftsträgers in Teheran herrsche dort eine
bedenkliche Erregung und Unruhe. Der Geschäftsträger sage aber nicht ,
daß für das Leben und das Eigentum und die Interessen der Ausländer
Gefahr bestehe.

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst be¬

wogen gesunden, dem diensttuenden Kammerherrn Ihrer Königlichen
Hoheit der Großherzogin Sigmund Freiherrn G ö l e -r von Ravens¬
burg die untertänigst uachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum
Tragen des ihm verliehenen Komturkreuzes zweiter Klaffe des Herzoglich
Anhaltffchen Hausordens ALrecht des Bären zu steilen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem 22 . Mai
d, I . gnädigst geruht, de» Professor Ernst P i e l tu ann am Karl
Friedrichsgymnasium jn Mannheim auf sein untertänigstes Ansuchen
wegen leidender Gesundheit unter Anerkennung seiner langjährigen und
treu geleisteten Dienste auf Schluß des lausenden Schuljahres in den
Ruhestand zu versetzen .

Badische Chronik.
M Karlsruhe , 16. Juni . Am großh . Lehrerinnenseminar I in

Karlsruhe wind in der Zeit vom 3 . bis 22. August ein Uebungskurs fürLehrer und Lehrerinnen des Zeichnens an Volksschulen abgehaltenwerden. Zugelaffen können nur solche Lehrer und Lehrerinnen werden,die Zeichenunterricht tatsächlich zu geben haben. Die Anmeldungen sind
spätestens bis 1 . Juli ds . Jrs . auf dem geordneten Dienstwege ein -
zureichcn . Die Teilnehmer , denen über die Zulassung besondere Nach¬
richt zugehen wird , erhalten die geordnet« Diät nebst Reisekosten .

A Karlsruhe , 16 . Juni . Zur methodischen Weiterbildung von
Lkhrern für Knabenhandarbeitsunterricht wird in der Zeit vom 1. bis
einschließlich 28. August hier ein Lehrkurs abgehalien werden, an
welchem Lehrer an Anstalten aller Schulgatrungen des Landes teil¬
nehmen können , die in diesem Fache unterrichten oder demnächst unter¬
richten sollen . Anmeldungen, in denen über etwaige Stellvertretungund über die staitgehabte Vorbildung zu berichten ist , sind binnen vier¬
zehn

"
Tagen durch Vermittelung der Anstaltsvorstände beziehungsweiseder Kreisschulvisitaturen dem Oberschulrat vorzulegen. Di« Teilnehmer ,denen über ihre Zulassung besondere Nachricht zugehen wird , erhalten

Vergütung der Reisekosten nebst einer Tagesgebühr zur Bestreitung des
durch ihren Aufenthalt dahier erwachsenden Aufwandes.

V Karlsruhe , 16. Juni . In der zweiten Hälfte des Monats Juli
findet Termin für die erste und zweite Prüfung der Handarbeits -
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lehrerinncn statt . Anmeldungen mit den verlangten Zeugnissen und
sonstigen Nachweisen sind spätestens bis 1 . Juli d. I . an den Großh.
Oberschulrat einzureichen.

Karlsruhe , 16. Juni . Nach Mitteilung des Vorstandes der
Großh . Ackerbauschule Hochbura wird in Teningen in der Zeit vom 22.
Juni bis 3. Juli d. I . ein unterrichtskurS in der Bienenzucht abge.
halten werden, an dem sich auch Volksschulhauptlehrer beteiligen
können. Diejenigen Hauptlehrer , die an diesem Kurs tcilnehmen
wollen, werden für die genannte Zeit unter der Voraussetzung bcur-
laubt , daß ihre Klassen durch andere Lehrer am gleichen Orte in ge-
nügender Weise mitversehen werden können.

A Vom oberen Murgtal , 16. Juni . Der Bahnvau im Murg,
ral hat wiederum ein Opfer gefordert . Der vor etwa 14 Tagend
bei Langenbrand durch ein über die Abspcrrungszone hinauS-
geflogcnes Fclsstück am Kopfe schwerverletzte 18jährige Meß -
Gehilfe Valentin Roth von GauZbach ist jetzt im Krankenhaus w
Gernsbach gestorben.

X Lahr, 16. Juni . In der Ailla der Luisenschnle fand heute
nachmittag eine Sitzung des Bürgerausschusses statt, die sich
mit einer ziemlich umfangreiche» Tagesordnuug zu beschäftigen hatte .Ein Statjit für die Gewerbeschule wurde vorgelegt . Während
bisher der Besuch der Gewerbeschule ei» freiwilliger war wird durch
das neue Statut bestimmt, daß die in der Stadt Lahr beschäftigten
niäunlicheu gewerblichen Arbeiter ( Gesellen, Gehilfen , Lehrlinge und
Volontäre) verpflichtet sind dem Unterricht anzuwohnen . Nachdem
das Statut vom Herrn Oberbürgermeister begründet und von HerrnStadtv. Koch warm empfohlen war. fand es die einstimmige Annahme
des Kollegiums . — Desgleichen lag ein Statut für die Handels¬
schule vor. Im Hinblick auf die stets zunehmende Verwendung weiblicher
Hilfskräfte im Handelsgewerbe wird in dem neuen Statut bestimmt, daß
auch diese gleichermaßen zum Uuterrichtsbesuch verpflichtet werden
können. Dem Handelsschnlrat soll für die Folge neben dem
Oberbürgermeister als Vorsitzenden, einem weiteren Mitglied des
Stadtrats, dem Schulvorstand je zwei Vertreter der Arbeitgeber und
der kaufmännischen Angestellten auch eine mit den einschlägigen Ver¬
hältnissen vertraute Frau angehöre ». Die Herren Stadtv.
Schauenburg lind Schmitt empfahlen dieses Statut zur Annahme .Der Bürgcrausschuß entschied in ihrem Sinne . Desgleichen fanden
die Satzungen der städtischen Hanvelsschule Aunahme , welche
darauf Hinzielen , das Verhältnis der Stadtverwaltung zur Staat s»

.isse bezüglich des Staatszuschnsses , ferner die Anstellung der
Lehrer. Bezahlung der Stellvertrctungskosten und dergleichen zu regeln.— Infolge der Veränderung des fahrenden Materials der Feld -
Artillerie ist ein größerer Raum für Unterbringung
des G e s ch ü tz in a t e r i a l s erforderlich geworden, welcher durch
Vergrößerung des vorhandenen Geschützschuppensin der Artilleriekaserne beschafft werde» soll . Der Erweiterungsbau
erfordert einen Aufwand von 17200 Mark, welcher Betrag ans
Anlrhensmittel bestritten werden soll . Gegen 7 Stimmen fand auch
dieser Antrag Annahme. Wie schon gelegentlich der Etatsberatnng
festgestelltwurde , stehen die Einnahmen und Ausgaben der Schlach t-
hausverwaltung nicht im richtigen Verhältnis. Namentlich die
Jahre 1906 und 1907 haben mit einem Defizit abgeschlossen . Diese
Misere trat ein, nachdem im Jahre 1899 auf Antrag des Schlacht -
hansvorstandes nnd einiger Metzgermeister ei» Kühlhaus erbaut
und eingerichtet wurde, ferner ei» Eisgenerator und Fleischvett
arbeitimgsmaschinen ausgestellt wnrden sowie die dazu ge¬
hörigen baulichen Anlagen zur Ansführimg gelangten . Das
finanzielle Ergebnis des so erweiterte» Schlachthausbetricbes ent¬
sprach von vornherein nicht den gehegten Erwartungen , gestaltete
sich aber weit ungünstiger , nachdem eine Anzahl Metzgermeister zur
Errichtungvon Privathackereien schritten. Zur Beseitigung d«S Defizits
beantragte nun der Stadtrat eine Erhöhung der Schl achtge¬bühreil . Zu diesem Antrag lag vom Stadtverordnetenvorstand
wie von den Metzgermeistern ein sich ziemlich deckender schriftlicher An¬
trag vor, wonach diese Vorlage an eine gemischte Kommission verwiesen
werden soll , welche Mittel und Wege finden soll , das Defizit des
Schlachthauses ohne Erhöhung der Schlachtgebühreu zu
beseitigen. Die Angelegenheit wird also nochmals den Bürgeraus¬
schiiß beschäftigen. — Die 6. und letzte Vorlage hatte hier bereits
vorher viel Staub anfaewirbelt. Es handelt sich um ein der öffent¬
lichen Ordnung und Reinlichkeit dienendes Ortsstatut , welches den
Hausbesitzern zur Pflicht macht , die Gehwege und . Ab¬
zugsrinnen , wie auch die gepflasterten und unge -
pflasterten Straßen von Staub und Schmutz zu reinigen ,im Winter auch von Schnee und Eis zu säubern . In der öffentlichen
Meinung wurde vielfach die Ansicht vertrete», daß diese Verrichtungenvon der Stadtverwaltung zu überyehmen seien. Dieser
Ansicht trat der Herr Vorsitzende in heutiger Sitzung entgegen, dieseswürde für die Stadt zu unerschwingliche» Ausgabe» führen. DieStadt Karlsruhe habe mit diesem Modus keine gute» Erfahrungen
gemacht. Der Stadtrat werde indes noch erwägen , ob »licht wenigstensdie Reinigung der Fahrstraße auf die Stadt übernommen werden
könne , worauf der Antrag von der Tagesordiiung abgesetzt wurde/

2 Freiburg, 16 . Juni . Bei den heutigen Stadtverord-
netenwahlen in der zweiten Klasse siegte die Lifte der Bürger-
vcreinigung mit 30 Stimmen Mehrheit über den Kompromiß¬
vorschlag der politische » Parteien . Von 1564 Wahlberechtigten
stimmten 986 — etwa 62 Prozent — ab . Die Liste der Bürger-

Berfammlungcn und Kongresse .
0 Pforzheim , 16. Juni . Der diesjährige Berbandstag des Landes¬

verbandes der badischen Gewerbe- und Handwerkervereinigungen findetam 19. Juli hier statt . — Am nächsten Sonntag feiern Freiwillige Feuer¬
wehr und die Hammerfenerwehr das Fest ihres 59jährigen Bestehens.

<3 Freiburg , 16 . Juni . Auf die von dem badischen Philologen¬
ierein bei seiner hier abgohaltenen Tagung an . den Grotzherzog und den
Staatsminister gerichteten Begrützungstelegramme liefen folgende Ant¬
worten ein : Bon dem Grotzherzog : „ Der 22 . Hauptversammlung des
bad . Philologenvereins danke ich aufrichtig für das warme pietätvolle
Gedenken , das fie meinem geliebten in Gott ruhenden Vater widmet,und zugleich für den herzlichen Ausdruck ihrer treuer Gesinnung.
Friedrich , Großherzog." —. Von dem Staatsminister : „ Durch die Kund¬
gebung der Hauptversammlung ebenso geehrt als erfreut , spreche ich
meinen herzlichen Dank aus und wünsche schönen weiteren Verlaus und
Erfolg Ihres Zusammenseins. Staatsminister von Dusch .

" — Der
nächstjährige Philologentag jindet in Konstanz statt.

,—, Freiburg , 16. Juni . Vom 21 .- 23. Juni wird die Südwest-
dentsche Konferenz für Innere Mission ihre 44. Jahresversammlung
abhalten . Zurzeit die Ausschüsse der Inneren Mission in Baden , Elsaß -
Loch ringen, Frankfurt -Wiesbaden, Hessen, der Rheinpfalz u . Württem -
bcrg umfassend , hat die Konferenz von jeher mit Eifer den Sinn für
christliche Liebestätigkeit gepflegt. Auch die Gegenstände, über die in
Freiburg verhandelt werden soll , sind von allgemeinem Interesse .
Voran steht das Thema : „Sind Prostitutionen und Bordelle eine
Volksgofahr?" über das man sich in erweiterter Ausschußsitzung unter
Zuzug interessierter und besonders fachmännischer Kreise aussprcchenwill. Referent hierfür ist Generalsekretär Bahn, während am Abend
in öffentlicher Versammlung Pfarrer Wurm -Stuttgarl die positive
Seite der Sache darlegen und über „Die Rettungsarbeit der Innern
Mission im Kamps gegen die Unsitilichkeit " reden wird . Das Themader nachmittägigen öffentlichen Hauptversammlung ist „Der Kampf um
die Jugend " (Referent Pfarrer Frasch-Heilbronn ) .

-ff Konstanz, 16. Juni . Der diesjährige Landesfeuerwehrtag wird
in den Tagen des 5., 6. und 7. September hier abgehalten .

z»«r 82. ordentl. Merufsgenoffenschaftotag in Kiek.
— Kiel, 16 . Juni . (Tel . ) Der 22. ordentliche Berufsgenossen-

]$ sf4Mag .&t4 heute in der Aula der Marine-Akademie unter de«, Vor¬

sitz des Architekten Gebhardt- Elberfeld zusammen. Außer dem stellver¬
tretenden Vorsitzenden , Justizrat Dr . Lachmann-Berlin , wurden in .den
Vorstand gewählt: Das Mitglied des Herrenhauses Vopelius, IngenieurGarvens - Hannover und Kommerzienrat Jakob-Berlin . An den Berat¬
ungen nahmen der Staatssekretär des Innern Dr . b. Bethmann -Hollweg ,der in Begleitung seines Referenten, dem Geheimen OberregierungsratDr . Würmeling , erschienen war , sowie die Geheimen Räte Dr . Sarrazin ,Witkowski und Hartmann vom Reichsversicherungsamt und zahlreiche
Delegierte teil.

Der Berufsgenossenschaftstag wurde namens des Ministers für
Handel und Gewerbe durch den Geheimen Oberregierungsrat Hoffman«,seitens der Provinz Schleswig-Holstein durch den Oberpräsidenten v.Bülow und der Stadt Kiel durch den Oberbürgermeister Dr . Fuß be¬
grüßt .

In der Begrüßungsrede gab der Staatssekretär seinem Bedauern
Ausdruck über die ablehnende Haltung , welche auch die Berufsgrnossen-
schaften augenblicklich den doli Ausschüssen des Bundesrates vorliegenden
Entwürfen über die Einrichtung von Arbeitskammern gegenüber einge¬nommen haben, und welche die in der Presse veröffentlichten Nachrichtenüber Arbeiterversicherungs- Reformpläne der Reichsvegierung herdorge-rufen hat . Diese auf einer groben Indiskretion beruhenden Nachrichten
seien insofern falsch, als die erwähnten Pläne noch gar keine festere '
Form angenommen hätten . Dev Staatssekretär zollte dann der Wirk¬
samkeit der Berufsgenoffenfchaftrn volle Anerkennung und sprach die
Hoffnung aus , daß bei der in Aussicht genommenen Reform das Zu¬
sammenwirken zum allgemeinen Wöhle führen werde. Danach erstatteteder Vorsitzende den Geschäftsbericht . Er wies sodann auf die Erregunghin, die durch Zeitungsnachrichten entstanden fei, nach welchen eine
Reform der einzelnen BerfichrrungSgesrtze dahin geplant sei, daß den
Berufsgenossenschaften das Recht als erste Instanz , Entscheidungen fest¬
zusetzen, genommen und dasselbe auf die Lokaleinrichtungen übertragenwerden solle.

In der darauf folgenden Debatte gab Zimmermann -Nieß-Braun -
schweig dem Wunsche Ausdruck , daß die Berufsgenossenschaftengehörtweiden, bevor der in Frage steheiche Entwurf an den Bundesrat gelange.Die Versammlung schloß sich dem an und beauftragte den geschästs-
führenden Ausschuß , auch die vom Vorsitzenden zur Reform der Berficher -
ungSgesetze gemachten Ausführungen zur Kenntnis der einzelne» Staate «
zudringes .

Sport .
— Karlsruhe , 17 , Juni . Wie vorauszusehen war , hat hie Besetzungfür die am morgigen Donnerstag (Fronleichnamstag ) stattfindendenRadrennen trotz Gewitterregen zum gestrigen Training ein nach Hun¬derten zählendes Publikum angelockt . Die Fahrer , welche sämtlich eine

längere Eisenbahnfahrt hinter sich hatten , waren alle sehr gut auf dem
Posten. Zuerst erschien Ad . Schulze-Berlin hinter Starke , welcher etwa20 Kilometer in scharfem Tempo (durchschnittlich 22 , 21V» , und 21 Sek.die Bahnrunde ) zurücklegte . Nach ihm kam der Liebling des Karls¬ruher Sportpublikums Willi Mauß - Köln hinter der sehr guten FührungHartwigs . Er kam sehr schnell in Schwung und absolvierte sein Pensumin durchschnittlich 21er und teilweise 20er Runden . Zum Schluß er¬
schien der Favorit des Rennens Arth . Stellbrünk -Berlin . Derselbe fährtzum crstenyial auf hiesiger Bahn und kam hinter der vorzüglichenFührung seines Schrittmachers Käser, welcher sofort ein starkes Tempovorletzte , derartig schnell in Schwung, daß man allgemein verblüfft war ,und es ist mit Sicherheit anzunehmen , daß er beim heutigen Trainingauf 19er Runden heruntcrgehen wird. — Aber auch die Fliegerrennengewinnen durch die Teilnahme des Dänen Hellemann- Kopenhagen.Bläser- Leipzig , Kloß -Magdeburg usw . gegen unsere besten süddeutschenFahrer , wie Otto Meyer, Bettingcr , Reimer , Augenstein, Nagel . Müller ,Schütz usw. ein erhöhtes Interesse . Alles in allem, wird am Donners -tag dem Publikum ein Rennen geboten , das kein Sportsmcmn versäumensollt«.

Die Prinz Heinrich -Automobil -Preisfahrt .
-- Enpen b . Aachen. 16. Juni . (Tel . ) Die Kraftwagen kamennach zwelstündiger B- rmittagsfahrt auf guter , aber äußerst staubigerBahn zur Friihstücksrast auf der Höhe des Aachener Waldes an.— Trier , 17. Juni . (Tel . ) Von den in Köln gestarteten Wagensind 118 wohlbehalten hier eingetroffen. 1 Wagen mußte wegen Raben-brnches unterwegs ausfcheiden .
— Trier , 16. Juni . (Tel .) Di« Kraftwagen durchquerten heutenachmittag di« einsame Hochfläche des Hohen Ben» und der Eifel undgelangten auf zahlreichen Serpentinnen ins Mofeltal . Der erste Wage«lief hier 1 Uhr 10 Minute » ein. Ms 3-/. Uhr waren 63 Wagen ein-gegangen.

- ~ hd Jft nnffurt “• M ., 16. Juni , (Tel . ) Für die morgen Mittwoch ,m srankfurt endende Prinz Heinrich Tonrenfahrt liegt die Organisation '
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em Ziel in den Händen des Frankfurter Automobilklubs. Das Ziel
befindet fich am Hippodrom, Forsthausstraße .

I » Darmstadt ist morgen Huldigungsfahrt vor dem Groschrrzog -
licheu Paar . Da in Darurstadt neu gestartet wird, wird der erste Wagen
Lärm vor 3% bis 4 Uhr hier « »treffen .

Vermischtes.
---- Berlin , 17 . Juni . (Tel .) Die 10 - « ,,d 4 -jährigeu

Töchter des Fabrikarbeiter Ackermann, der von seiner Frau ge-
trennt lebt, nahmen gestern ^ in der Badsstube gemeinsam ein
Bad . Als man die Stube später gewaltsam öffnete , fand man
die Kinder ertranken in der Badewanne .

— Breslau , 17. Juni . (Tel .) Die 10jährige Tochter des Müllers
Hetzder in Brieg wurde unweit der Stadt von einem Mann überfalle«,
durch Messerstiche schwer verletzt und vergewaltigt . Das Mädchen ist
seinen Verletzungen erlegen. Es hat den Mörder , der noch nicht er¬
griffen ist , als etwa 40 Jahre alt , mittelgroß mit dunklem Vollbart be¬
lieben .

— Breslau , 17 . Juni . (Tel .) Ein Bahnhofarbeiter ge¬
riet am Bahnhofslichtwerk mit dem Arm an die elektrische Lei -
tnng . Der Strom durchschlug ihm Arm und Kopf ; er war
sofort tot .

61 . Stettin , 17 . Juni . (Privattelegr .) Landrat Göde, der
verhaftet wurde unter dem Verdacht, sich gegen § 175 vergangen
zu haben, hat einen Antrag auf Haftentlassung gestellt. Dieser
Antrag ist jedoch wegen Verdachts der Kollusionsgefahr ab-
gelehnt worden. Dem Angeklagten werden 8 Fälle zur Last
gelegt ; er bestreitet jedoch , irgend welche Verfehlungen begangen
zu haben.

= Cuxhaven , 16 . Juni . (Tel .) Der englische Fischdampfer
„Margatc ", Kapitän Scheppard aus Grimsby , ist heute morgen
zwischen Borkum und Norderney beim Fischen auf deutschem
Gebiet angetroffen und vom Torpedoboot 8 42 eingebracht
worden . Der Kapitän wurde verhaftet .

fod Hannover , 16 . Juni . (Tel .) Heute früh wurde in der
'Eilenriede ein Liebespaar gefunden , das einen Selbstmordver¬
such gemacht hatte. Beide waren schwer verletzt . Es handelt sich
UB» einen Schneider namens Banermann und eine Verkäuferin .

Kavrfrye Dresse .

Beide wurden nach dem Krankenhaus gebracht, wo sie hoffnungs¬
los darniederliegen . Das Motiv ist unglückliche Lwbe .

— Esse« ( Ruhr ) , 16 . Juni . Auf der Zeche Neu-Köln schlug der
Förderkorb bei der Personenförderung auf. Fünf Berglente wurden
schwer verletzt .

— Köln, 16. Juni . Ein Fabrikbesitzer aus dem Vorort Kalk, der
vorgestern eine Automobilfahrt mit feiner Familie unternommen hatte ,wurde am Abend bei der Rückkehr in der Nähe von Siegburg .durch vier
Rowdies attackiert , die mit Biergläsern nach den Insassen des AutoS
warfen und dabei dem 13jährigen Töchterchen des Fabrikbesitzers durch
einen Wurf an den Kopf sehr schwere Verletzungen beibrachten. Die
Burschen entflohen, wurden aber noch in der Nacht ergriffen und ver¬
haftet.

bä Frankfurt a. M ., 16 . Juni . (Tel . ) Am letzten Sonntag fielen
der hiesigen Polizei im Hauptbahnhof vier Personen auf, die den Mün¬
chener D -Zug bestiegen . Mehrere Beamte fuhren darauf bis Aschaffen¬
burg mit , wo die bayerische Kriminalpolizei verständigt wurde . In Mün¬
chen wurden die vier, di« unterwegs einen Diebstahl verübt hatten , fest-
genomme«. Es sind internationale Gauner , di« schon mit der Polizei in
Konflikt geraten sind . Ihr Operationsfeld erstreckte sich auf Süd - und
West-DeutschlaNd . In ihrem Besitze fand man Wertsachen aller Art ,
Broschen , Brillantnadeln , Banknoten, in- und ausländisches Bargeld .

— Würzburg , 17 . Juni . (Tel .) Am Klettenberg bei
Mainbergheim wurde der Mechaniker Seidel aus Liegnitz er-
schossen und seiner Uhr «nd Barschaft beraubt aufgesunden . Der
Mörder ist unbekannt.

= 3 Würzburs , 16 . Juni . Am Sonntag nachmittag wurde auf der
Landstraße bei Mainbernheim , Bez . -Amt Kitzingen , der Mechaniker Os¬
kar Seidl aus Liegnitz in Schlesien mit einer Schußwunde im Hinterkopf,
ermordet, seiner Barschaft , Militärpaß und sonstiger Papiere beraubt ,
aufgefunden. Seidl befand sich zuletzt in Nürnberg in Begleitung von
zwei Handwerksburschen , die auch mit ihm zusammen von dort abreisten.
Der eine davon ist noch unbekannt , der zweite ist der 18 Jahre alte
Heinrich Lenz aus Kirdorf, Kreis Alsfeld in Oberheffen ; gegen den
Letzteren hat die Staatsanwaltschaft Würzburg Haftbefehl erlassen. Die
Beiden, die als Täter in betracht kommen , dürften sich auf Grund der
gestohlenen Papiere , den Namen des Ermordeten beigelegt haben.

siä Wien, 17 . Juni . Der Mörder des Wipacher Pfarrers wurde in
Triest verhaftet. Er heißt Pangher . Eine Frau sagte, sie habe einen
Mann mit blutender Hand in der Richtung nach Triest fliehen sehen.

_ bette 3
Karlsruhe erfolgen. Der Luzerner Männerchor wird am hiesigen Bahn¬
hof vom Liedertranz begrüßt werden und im Stadtgarten soll dann das
Mittagessen eingenommen werden. Für den Nachmittag sieht das Pro -
gramm Besichtigung der Sehenswürdigkeiten der Stadt , evtl, auch des
Schlosses vor. Später vereinigen sich die Sänger im „Friedrichshof"
bei einem Glase Bier und um 6 Uhr erfolgt die Abreise der Luzerner
nach Freiburg i. Br., von wo die Heimreise am morgigen Donnerstag
erfolgt .

# Stadtgarten . Der heutige Wiener-Abend verspricht nach dem im
gestrigen Mittagblatt bekannt gegebenen Programm einen genußreichen
Abend , worauf wir an dieser Stelle noch besonders Hinweisen .

) — ( Im Moningrr -Garte « gibt die Kapelle des Feldartillerie -
Regiments » Großherzog" Nr . 14 unter Leitung des Kgl . Mufikdirigenten
Herrn Liefe heute abend ein Streichkonzert (Berlin -Wien-Wien-Berlin ) .
Das Programm -nthält u . a . Stücke von Ziehrer , Suppe , KornzLk,
Strauß , Holländer und LcchLr.

$ Zirkus Sarrafani . Die Vorstellungen im Zirkus Sarrasani
find allabendlich vorzüglich besucht. Bei den guten Darbietungen und
den sonstigen zahlreichen Vorzügen des Wander -Etablissements , ist es
kein Wunder , wenn die seltene Anziehungskraft, wie sie der Zirkus aus¬
übt , nach wie vor anhält . — Auswärtige Besucher , die gern noch abends
mit dem Zug fortwollen, seien darauf aufmerksam gemacht , daß eine
große Anzahl Straßenbahnwagen und Droschken zur schnellen Beförde¬
rung nach den Bahnhöfen und Vororten am Zirkus bereitstehen. Wir
machen noch darauf aufmerksam, daß am Donnerstag den 18. Juni ,
anläßlich des Fronleichnamfestes, zwei Vorstellungen, beginnend nach¬
mittags 4 und abends 8 Uhr, mit ausgewähltem Programm stattfinden .
In der Nachmittags-Vorstellung zahlen Kinder unter 14 Jahren und
Miltär vom Feldwebel abwärts halbe Preise . — In der Nacht vom 16 .
zum 17. Juni fand ein Probeabbruch der gesamten Inneneinrichtung
des Zirkus Sarrasani statt . Die gesamten Zeltanlagen , sowie die ge¬
samte innere Einrichtung des Zirkus sind bekanntlich hier in Karls¬
ruhe erst neu aufgestellt worden und sollte an dem Resultat dieser Arbeit
festgestellt werden, in welcher kürzesten Frist es möglich ist. den ZirkuS
spielfertig zu machen .

$ Karlsruhe , Welt- Kinematograph, Kaiserstvahe 138 . DaS Pro¬
gramm vom 18 . bis irckl . 24. Juni bringt eine Reihe hochinteressanter
Sujets . Wir sehen einen hübschen dramatischen Film » Die Tochter des
Flußschiffers"

, ein Roman aus der Feudalzeit , dessen Schluß wohl
jeden Zuschauer befriedigt — zwei urkomische Films » Kätzchens Rache"
und „ Bestrafte Erbschleicher " — zwei hübsche Tonbilder , «in großartiger
Sportsfilm „Hindernis -Dauerlauf "

, „Groß -Countrh ", ein hochinter¬
essanter Reisefilm „Quer durch Afrika , von Zambesi bis Zentralafrika "
und zwei hübsche Zauberfilms „ Die schwarze Hexe und „Verzauberter
Würfel "

. Besonders erwähnt seien die Films „Quer durch Afrika" ,
„Groß -Country" und „Bestrafte Erbschleicher "

, die in jeder Hinsicht
Vorzügliches bieten.

AuS den Nachbarländer «.
— Neustadt o. d. H., 16 . Juni . Der Unhold, -der bereits seit

mehreren Wochen das Waldgebiet der Mittelhardt in der Gegend von
Neustadt und Lachen durch fortgesetzte Sittlichkeitsangriffe auf Mädchen
und Frauen unsicher machte, wurde gestern ergriffe«, riß sich aber wieder
los und flüchtete in die Wälder. Der Flüchtling treibt sich in fast nacktem
Zustande umher . — lieber die Ermittelungen beim Mord im Falken¬
steiner Tal beobachtet die Behörde lt . » Frkf. Ztg." strengstes Geheim-
halten .

Bad Mergentheim, 15. Juni . Zu dem am 28 . Juni hier statt¬
findenden XV . Sängerfest des Bauländer -Taubergründer Sänger ,
bundes haben sich nun 63 Vereine mit gegen 2000 Sängern angemeldet .
Vormittags ist in der Turnhalle Wettgesang, an dem sich 21 Vereine
beteiligen, 13 im einfachen und 8 im erschwerten Volksgesang. Preis¬
richter sind die Herren Prof . Scheidt -Karlsruhe , Musikdirektor Neuert -
Pforzheim und MusikdirektorAlt-Ellwangen. Bei der Hauptaufführung
nachmittags im herrlichen Schloßpark kommen unter der Leitung des
Bundesdirigenten , Herrn Seminarmusiklehrers Lutz aus Tauber¬
bischofsheim , die 2 Pflichtchör « : „ Frühlingsgruß " von Schumann und
„Ewig liebe Heimat" von Breu durch die 610 Sänger der wettsingenden
Vereine zum Vortrag . Ehrenpräsident des Festes ist Herr Oberamt¬
mann Mögling, Festredner Herr Oberpräzeptor Dr . Schermann .
Große Freude unter der Sängerwelt erregte die Nachricht von der
Stiftung einer Ehrengabe zum Feste durch den Großherzog . — Am Vor »,
abend feiert der Sängerkranz , der zurzeit 55 Aktive zählt , sein goldenes
Jubelfest durch ein Bankett in der Turnhalle .

— Frirdrichshafe» , 16 . Juni . Eine Anzahl höherer Mili¬
tärs , darunter der Kriegsminister v. Einem und der Inspekteur
der Verkehrstruppen , Generalleutnant von Lynckcr besichtigten
gestern und heute eingehend das neue Luftschiff, sowie die Ge¬
samtanlagen des Grasen Zeppelin und Seeufer -Partien , die für
eventuelle Hafenanlagen in Frage kommen würden . Der Be¬
ginn der Versuchsfahrten, denen das gegenwärtig herrschende
leichtföhnige prächtige Wetter außerordentlich günstig wäre ,
mußte infolge eingetretener kleiner Verhinderungen noch um
einige Tage aufgeschoben werden. Der Tag der Auffahrt ist
noch nicht festgesetzt .

Abends kam zu Triester Rettungs -Gesellschaft ein Mann mit einer
Wunde an der Hand und wollte verbunden sein.- Da sein Aeußeres
auf die Beschreibung des Mörders patzte, wurde er festgenommen.

Ol. Paris , 17. Juni . (Pribattel .) Der Diamantenfabrikant
Lemoin«, der heute vor dem Untersuchungsrichter erscheinen sollte, ist
seit gestern unauffindbar , Dies veranlaßt das Gericht zu der An«
nähme, daß Lemoine geflüchtet sei . Der Untersuchungsrichter bezweifelt
dies jedoch. Einen neue« Termin wird er , falls Lemoine heute einen
selbsterzeugten Diamanten vorzulegen unterläßt , keineswegs bewilligen .

— Tokio, 16 . Juni . An der Küste bei Kagofchrma sind
50 Fischerboote gesunken und 350 Personen ertrnnke « .

Automobil .Nnsälle.
hd München, 16 . Juni . (Tel .) Die von Italien nach Bah -

reuth auf einer Automobilfahrt befindliche Opernsängerin Edith
Walker ist heute früh mit ihrem Automobil unweit Innsbruck
mit einem andere» Automobil zusammengestoßen und durch das
Fenster des Automobils herausgeworfe » worden . Sie erlitt im
Gesicht und an den Händen Verletzungen. Beide Fahrzeuge sind
stark beschädigt.

bd Brüssel, 16 . Juni . (Tel .) Bei Oder -Assche stürzte ein
Automobil , in dem sich drei Personen befanden , infolge Ver¬
sagens der Bremse in einen Graben. Einer der Insassen erlitt
einen Schädelbruch und war auf der Stelle tot .

— Newyork, 17 . Juni . (Tel .) Ein großes Ausflugsauto -
mobil stürzte gestern in den Hudson. 4 Passagiere ertranken .

A«S dem gewerbliche« Leben .
Ol. Berlin , 17. Juni . (Privattel .) Heute beginnt die Abstim¬

mung über den 8 Uhr -Ladenschluß für die Geschäftswelt von Groß -
Berlin . In Betracht kommen 45 060 Inhaber von Ladengeschäften und
offenen Verkaufsstellen. Es ist zwei Drittel -Mehrheit der Abstimmen -
den erforderlich. Die Abstimmung dauett bis zum Schluß dieses
Monats .

= Nürnberg . 16 . Juni . Die Studiengesellschaft französi .
scher Buchdruckereibesitzer ist gestern nachmittag hier ringe-
troffen und vom Verein Nürnberger Vuchdruckereien sowie im Namcu
der fiänkischen Handelskammer vom Magistratsrat Bürg begrüßt
worden .

Vereinigung erzielte 493— 520 , die Kompromißliste 461—491
Stimmen .

□ Freibnrg , 16 . Juni . Wie der „Freibg . Bote " aus Feld¬
kirch (A . Staufen ) berichtet, wurde der Witwer Johann Rinderlc
von dort heute morgen in der Nähe des Hartheimer Friedhofes

'rot aufgefwuden. Kopf und Hals wiesen Verletzungen auf . —-
Der Rangierer Paul Ziser ist heute nacht tätlich verunglückt.

* Mengen (A . Freiburg ) » 15 . Juni . Zur Feier des 1100 -
jährigen Bestehens der Stadt Mengen wird am 2. und 3. August
ein historisches Fest mit Umzug veranstaltet .

S3 Königsfchaffhavsen, 16. Juni . Wir stehen im Zeichen der
Kirschenernte. Dieses Obst gibt es in Hülle und Fülle . Bisher wurden
in 85 Wagen 2830 Körbe versendet.

A Nirkendorf , 16 . Juni . Einem gestern nacht in GeroldS -
h»fftettea , Gemeinde Mettenberg , ausgebrochenen Brande fielen
zwei Wohnhäuser, Stallungen , Oekonomiegebäudr , sämtliche
Fahrnisse sowie ein Teil des Viehbestandes zum Opfer . Der
Schaden ist bedeutend ; es wird Brandstiftung vermutet . Die
Bewohner retteten nur, was sie in der Eile noch zusammenraffen
konnten . Es verbrannten vier Kühe, ein Kalb , zwei Schweine
und zwei Ziege » . Die Brandbeschädigten sind nicht versichert.

ltz Wieden (A . Schönau ) , 15. Juni . Gestern feierte bei schönstem
Wetter der hiesige Mllitärverein das Fest der Enthüllung der Krieger¬
gedenktafel . Am Festtag in der Frühe weckten uns Böller nebst Tag .
« veille. Ilm haLb 9 Uhr war feierlicher Festzug zur Kirche , später
Empfang der fremden Gäste. Nachmittags fand dann die Enthüllung
der ®*bettöafel statt . Die Gäste begrüßte 'bet Vereinsvorstand Herr
Sprich . Alsdann ergriff Herr Polizeiwachtmeifter Clemens Behringer
cwS Baden-Baden das Wort zur Festrede. Hierauf gedachte Herr Gmr-
vorstand Kieser von Zell der Helden von 1870/71 , ermahnte die
junge Generation zur Treu « für Fürst und Heimatland . Das Fest ver¬
schönten der Gesangverein Wieden sowie die Festnmsik von Schönau und
Gafichöve von Münstertal . Anwesend waren ca. 12 Vereine. Das
Dorf pvangte im Festschmuck.

% Lörrach, 16. Juni. Der Fuhrmann Häsle von der
Brauerei Lasser geriet gestern abend an einer abschüssigen Stelle
unter sein Eisfnhrwerk . Infolge schwerer innerer Verletzungen
trat der Tod sofort ei» . Häsle stand im Alter von 61 Jahren
« nb war erst seit kurzem verheiratet .

=4= Wyhlen, 15. Juni . Der Bau der hiesigen neuen Wafferkraft-
« dttge schreitet jetzt rüstig vorwärts . Cs ist staunenswert , was in so
kurzer Zeit hier von Menschenhandgeleistet worden ist . Wo vor wenigen
Monden noch grüner Rasim Las Land bedeckte und wildes Gestrüpp
wucherte, nicht einmal ein kleiner Fußweg zu entdecken war , erheben
sich jetzt anmutige , solide Gebäude, die von freundlichen Gartenanlagen
umgeben, den Beamten ' als Wohnungen und Bureauräume dienen.
Kantinen , Schlafbaracken, geräumige Schi ppen und andere Gebäulich¬
keiten vervollständigen die so plötzlich entstandene Ansiedlung. Eisen¬
bahn und Straßen sind angelegt und es fehlt auch eigene Wasserleitung
und elektrische Straßenbeleuchtung nicht. Sogar die Postverwaltung
hat schon de» neuen Verhältnissen Rechnung gettagen und einen Brief,
kästen am TranSformatorenhauS anbringen lassen . Das emsige Leben
und Treiben der großen Arbeiterschar hat in der letzten Zeit denn auchbei schönem Wetter zahlreiche Ausflügler aus der Umgegend und den
benachbarten Städten herbeigelockt , welche die Arbeiten beobachten wollen.
Obscho» der Zutritt zum eigentlichen Bauplatz wegen der damit ver¬
bundenen Gefahr verboten ist , läßt sich doch das Getriebe auf demselben
von dom hochgelegenen Rheinbord aus bis ins einzelne verfolgen. Tief
zu nuferen Füßen schleppt die Lokomotive keuchend ihre schweren Lasten
der unersättlichen Betonmaschine zu , in deren Rachen gange Wagen¬
ladungen Sand und Zement verschwinden . Dazwischen rasseln die
Pumpen und ertönen von Zeit zu Zeit die Detonationen der Spreng ,
arbeiten . Weithin erstrecken sich schon mächtige, weißschimmernde
Betonmanern , bestimmt, dem Wasser den Weg zu weisen und die Ufer
vor der zerstörenden Gewalt der Fluten zu schützen .

tp Meinfelden , 16 . Juni . Die Schiffahrt Mischen Baden und
Rheiufelden kommt immer mehr in Schwung. Am Sonntag abend
brachte der Dampfer „Muhmacher" die Mitglioder des schweiz. Hotelier¬
vereins hierher ; welche Schweiz. Rheinfelden besuchten und sich sodann zu
«einer gemütlichen Unterhaltung im Salinenhotel zusammenfanden. Um
,7 Ahr sichren die Gäste nach Bafel zurück.

Bom Landtag .
© Karlsruhe , 16 . Juni . Die Petitionskommission der 1. Kammer

beantragt , über die Petitton einer Anzahl Gemeinden des Landes zur
Tagesordnung überzugehen, insoweit gefordert wird , den neue« Schul-
pla» anßer Kraft z« setzen oder den Gemeinden die Wahl zwischen ibm
und dem alten zu überlassen. Der gleiche Antrag wird gestellt bezüglich
der Gemeinden Liedolsheim und Hochstetten » wonach der Turnunterricht
künftig nicht obligatorisch sein soll . Die Regierung soll ersucht werden,
« ne Verfügung dahin zu erlassen , daß die Kreisschulräte über jeweils
au sie kommende Beschwerden und Anträge , welche die neue Schulord.
nuug betreffen , den Ortsschulrat zu gören und falls sie entgegengesetzter
Ansicht find, die Entscheidung des Oberschulrats einzuholen haben.

Nachdem die Einführung der vierte« Wagenklaffe in Württemberg ,
dem Reichsland und der Pfalz sich vollzogen hat , empfiehlt dir

Bndgetkommifsion der 1. Kammer dringend , daß auch
die bad . Staatsbahnverwaltnng diesem Beispiele
folgt und durch Einführung der vierte « Klasse die ein¬
heitliche und gleichmäßige Gestaltung des Personenverkehrs herstellt.
Di« Kommission hält ferner im nationalen wie im wirtschaftlichen
Interesse einen engere« Zusammenschluß der deutsche « Staatsbaha -
verwaltungen für dringend wünschenswert und bittet die Regierung ,
in diesem Sinne wirken zu wollen.

Die Budgetkommisfionder 1. Kammer stellt ferner den Antrag , di«
Petition der Stadtgemeinde Neustadt um Aufhebung des Entfernungs -
zufchlageS für die Zahnradstrecke auf der Höllentalbahn der Regierung
zur Kenntuisuahme zu überweisen. Bezüglich der Petttion der inter -.
essierten Gemeinden um Ermäßigung der Personen - und Gütertarife
auf der Sttecke Mosbach -Muda« wird lleberghang zur Tagesordnung
beantragt .

Der zweiten Kammer gingen heute zu : eine Petition des Ge¬
meinderats Rastatt , die Verlegung des Bahnüberganges bei dem ehe¬
maligen Niederbühler Tor in Rastatr betr . ; eine Petition des Grund -
und Hausbesitzervereins Karlsruhe um Aenderung der neue« Steuer ,
gefttze.

* * *

Karlsruhe , 16. Juni . Das Unterrichtsministerium teilte der
Petitionskommission der ersten Kammer die wesentlichen Ergebnisse der
letzten Kreisschulratskonferenz mit . Danach mutz der Kombinations¬
unterricht im Sinne einer Zusammenziehung des für mehrere Jahr¬
gänge bestimmten Lehrplanes auf em Jahr mit konzentrischer Erweite¬
rung in den folgenden Jahren noch mehr ausgebildet werden. Dabei
sollen die durch die lokalen und hygienischen Verhältnisse gebotenen
Grenzen eingehalten werden. Wo die Frequenz der Klaffen die Kom-
bination unmöglich macht , treten Ueberstunden ein, da der Minimal¬
satz von 16 Wochenstunden für die drei unteren , 20 für die fünf oberen
Klassen eingehalten werden mutz . Dispensationen vom Turnen werden
wie bisher gewährt . Wo di« Wege zur Schule so weit oder so schwierig
find , daß ein viermaliges Zurücklegen derselben nicht erfordert werden
kann, ist ein schulfreier Tag in der Woche zu gewähre«, an welchem der
Handarbeitsunterricht der Mädchen untergebracht . Fortbildungsunter¬
richt und dergleichen erteilt werden kann. An den Hirtenschulen kann
der Nachmittagsunterricht schon um 12 Uhr beginnen . Ueberstunden im
Sinne des § 21 , Absatz 2 des Elementarunterrichtsgesetzes sind m 973
von im ganzen 1571 Schulgemeinden eingeführt . Soweit eine Ueber»
wälzung der von den Gemeinden für die Ueberstunden an die Lehrer zu
entrichtenden Vergütungen — 60 JH für die Stunde — auf die Staats¬
kasse zulässig ist , werden die letzteren den Gemeinden ersetzt . Zur lieber -
nahme der in Betracht kommenden Ersatzbeträge sind in dem Budget¬
nachtrag 1908/09 für jedes der beiden Budgetjahre 68 600 <M eingestellt.
Ein Ersatz für Ueberstunden» welche durch den Turnunterricht veranlaßt
sind , findet nicht statt . Hinsichtlich der Frage der Ausscheidung der Er¬
trägnisse der seiner Zett auf Grund des Gesetzes vom 3. Mai 1858 von
den Gemeinden zur Ausstattung der ländlichen Schulstellen mit land¬
wirtschaftlichem Gelände zugewiesenen Grundstücke sowie der Bürger -
genußteile aus den Deckungsmitteln für den Schulaufwand soll an¬
läßlich der in der nächsten Budgetperiode ohnedies vorzunehmenden
Aenderung einer Reihe von Bestimmungen des Elementarunterrichts¬
gesetzes ein« entgegenkommende Stellung der Unterrichtsverwaltung ein¬
genommen werden.

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 17. Juni .

* Hofbericht. Seine Königliche Hoheit der Großherzog
empfing gestern vormittag den Minifterialpräsidenten Geheime¬
rat Freiherrn von Marschall und den Legationsrot Dr . Seyb
zur Vortragserstattung . Im Laufe des Nachmittags hörte Seine
Königliche Hoheit die Vorträge der Geheimeräte Dr . Nicolai
und Dr . Freiherr von Babo . Der Kaiserliche Botschafter in Kon-
stantinopel Freiherr von Marschall und Gemahlin nahmen
gestern an der Frühstückstafel bei .Ihrer Königlichen Hoheit der
Großherzogin Luise teil .* Zur Stadtratswahl . Zwischen den Großblockparteien ,
insbesondere den Nationalliberalen und Sozialdemokraten , ist
für die bevorstehenden Stadtratswahlen eine Abmachung ge¬
troffen worden , wonach durch freiwillige « Rücktritt drei Sitze
freigemacht und auf diese zwei Sozialdemokraten und ein bürger¬
licher Demokrat gewählt werden sollen. Außerdem soll ein
Sozialdemokrat im Stadtverordnetenvorstand einen Sitz er¬
halten .

g Konferenz der Militärgeistlichen. Gestern fand hier unter dem
Vorsitz des Herrn Militäroberp forrers Schloemann eine gemeinschaftliche
Konferenz der evangelischen Militärgeistlichen des XIV . , XV . und XVI .
Armeekorps statt .

□ Der Luzerner Männerchor trifft heute mittag 1 .12 Uhr zu
kurzem Besuch des .Karlsruher „Lfirkranz " hier ein. Der Chor, der von
Straßburg nach Mainz , AßmannShausen usw . eine längere Sänger ,
fahrt unternommen , war gestern in Frankfurt und hält sich heute vor¬
mittag in Heidelberg auf . Von da wird um 12 Uhr die Abfahrt nach
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Verlcht - rettnn, .
-- - Landau , 16. Juni . (Tel .) Die Strafkammer verurteilte den

Weiukemmrffiouär Salomon Sams »«, weil er » iffeutlich gefälschten
Wein gekauft hat . zu zwei Monate « GefängnÄ .

t= Berlin . 10. Juni . (Tel.) Nach einer Blattermeldung
Mder Termin für dieSchwnrgerichtSverhand -
läng gegen de« Fürsten Enleubnrg wegen Meineids
und Verleitung znm Meineid auf den 29. d. M. lmberanmt .

Don der Stllalsnnwattschast sind 20 Zeugen geladen. Die
Verteidigung konnte sich über die Stellung etwaiger Anträge
noch nicht schlüssig werden, da bei dem großen Umfange des
Aktemnaterials ein Ueberblick über das gegen den Fürsten
Enlsckurg gesammelte Material noch nicht möglich war .

e= München-Gladbach, 17 . Juni . (Tel .) Die Strafknm -
» er verurteilte den 14jährigen Oberrealschüler Bonns , der beim
Ränberspiel einen Kameraden erschvffen hatte , wegen sahrlässiger
Tötung zu 1 Monat Gefängnis .

Telegramme der „Bad . Prefie ".
hck Berit « , 16 . Juni . Oberbürgermeister Kirschner be¬

richtete heute in der Verkehrs -Deputation über die Ergrbniffe seiner
Audienz beim Kaiser in der Angelegenheit der Berliner Verkehrs-
Pr ojekte. Die Berliner Berkehrs - Depntation erklärte ihre Bereitwillig¬
keit zur Herstellung unterirdischer Strahendahn -Anlagen vom Branden¬
burger Tor bis an das Opernhaus nach den Plänen des Stadtbaurats
Krause .

= Hamburg , 16. Juni » Der Kaiser trifft Samstag vormittag
van Celle im Automobil hier ein . Er speist beim kommandierenden
General Frhrn . v. Lietinghoff gen . Scheel in Altona , besichtigt den Park
von Hagenberk, nimmt am Abend das Mahl beim Gesandten Grafen
Goetze« ein und verweilt später als Gast des Vereins „Seefahrt " auf
einer Festlichkeit im Uhlenhorst« Fährhaus , wo Feuerwerk und Boots¬
korso stattfindet . Am Sonntag besucht der Kaiser das Horuer Rennen ,
daun fährt er auf der „Hohenzollern " nach Helgoland zum Empfang der
Regattaboote . Am Montag nimmt der Kaiser auf dem „Meteor " an der

;llnterelber Regatta teil . (Kln . Ztg, )
st . Braunschweig , 17 . Juni . (Privattel .) Der Herzog-

Regent von Braunschweig läßt erklären, daß ihm von der be-
vorstehenden Riederlegung der Regentschaft (zu Gunsten einer
Erhebung des Prinzen von Cumberland zum Herzog von Braun¬
schweig) zur Zeit nichts bekannt sei.

CI. München, 17 . Juni . ( Privattelegr. ) Der in der bayerischen
Armee als Leutnant eingereihte Prinz Ernst August von Cumberland
wird hier eine eigene Hofhaltung führen . Für den Prinzen wurde ein
großes Palais gemietet .

— München , 17 . Juni . Zu Ehren des Herzogs von Cumberland
gab der Prinzregeut gestern eine Galatafel im Refidenzschlotz. Der
Herzog von Cumberland und sein Sohn Prinz Ernst August faßen zu
beiden Seiten des Prinzregenten . Geladen waren außerdem die
Prinzen Ludwig . Rupprecht und Alfons , der Ministerpräsident und der
Kriegsminister , sowie die höheren Offiziere des 1. Schweren Reiter .
Regiments , in das der Prinz eintritt .

--- Akein -Kllguth. 16. Juni . D« Kronprinz und die
Konprinze ssin reisen morgen abend von Oels ab und treffen
am 18. ds. vormittags wieder iu Potsdam ein.

hd Rom, 16. Juni . Hiesige informierte Kreise bestätigen
indirekt, daß der König von England und der Zar von Reval aus
ein Telegramm an den König von Italien sandten.

hd Rom, 16 . Juni . Der Papst wird die Jnbilanms -Fest.
lichkeit durch ein großes Konsistorium zum Abschluß bringen . In
diesem Konsistorium werden 15 Kardinale ernannt werden. Der
Papst wird bei dieser Gelegenheit eine Ansprache über de« Welt¬
frieden halten .

61. Naris , 17 . Juni . (Privattel .) Für die an Bord des
Dampfers „Berits " stattfindende Aordlandreisr de» Kräfidenteu
Iallieres wurde der 18. Juli festgesetzt.

= London, 17. Juni . (Tel .) Das Unterhaus hat in 2.
Lesung das Alters - und Pensionsgesetz angenommen.

bck Konstantinopel, 16. Juni . Die Regierung beabfichttgt di«
drei BatailllonS türkischer Soldaten , welche sich zur Zeit
in Bat hi befinden, zurück z » ziehen und nur 2 Kriegsschiff« auf
Samos zurück zn laffen.

Die angebliche Döberitzer Kaiserrede .
hd Berlin , 16. Juni . Auf Grund von Informationen an

unterrichteter Stelle kann der „Lokal-Anzeiger" Mitteilen , daß
die von englischen Blättern gebrachte Meldung , der Kaiser habe
am Freitag beim Kavallerie -Exerzieren iu Döberitz eine kriege¬
rische Rede gehalten, falsch ist. Der Kaiser hat weder bei diesem
Anlaß noch überhaupt in den letzten Tagen irgend eine Ansprache
gehalten.

Die vom „Daily Expreß"
, der „Standard Times " usw. ge¬

brachten Version der dem Kaiser zugeschriebenen Rede lautet
wörtlich:

„Es sieht ganz so aus , als möchten sie uns einkreisen und
herausfordern . Wir werden dies ertragen können . Der Deutsche
focht nie beffer , als wenn er gezwungen war , sich nach allen
Seite « zugleich zu verteidigen . Wir sind bereit ! "

Der Berliner Korrespondent des „Petil Parisien " erinnert
übrigens daran , daß er eine ähnliche Aeußrrnng des Kaisers wie
die in Döberitz schon am 3. Jnni berichtet habe, ohne daß sie
große Aufmerksamkeit erregte . Dies sei begreiflich, da die
Aeußernng rein militärischer Natur sei und keine Anspielung
auf irgend ein Ereignis enthalte . Die Bemerkung hatte auch
vielmehr den Charakter einer Gesprachswendung gehabt als den
Charakter einer Ansprache .

Der Korrespondent fügt hinzu , er wisse aus bester Quelle,
daß der Kaiser nicht daran denke, seine Reise nach Norwegen auf-
znschiebeu oder gar anfzngeben.

(71. Berlin , 17. Juni . (Privattel .) Zu dem gestrigen De¬
menti des „Lokal -Anzeiger" zu der Döberitzer Kaiserrede bemerkt
das „Berl . Tagebl." : Dieses Dementi ist nichts als eine Wort¬
klauberei. Der Kaiser hat die vielerwähntrn Worte allerdings
nicht am Freitag gesprochen , sondern schon vor ungefähr 14
Tagen , und vielleicht auch nicht beim Kavallerie - Exerzieren, son¬
dern im Kasino .

Zur marokkanischen Angelegenheit .
— Tanger , 16 . Juni . Nach Meldungen aus Fez vom 11.

Juni bestätigt sich das Gerücht von der Wiedereinführung der
Stener auf Tabak und der Türstener .

Mnley Hafid schrieb de» Gesandtschaften einen Brief , worin
er bittet , daß die Europäer sowie die Kvnsnlu nach Fez zurück
kehre» möchten .

Wie es weiter heißt , sind Mißhelligkeiten zwischen den
Chefs der Mahalla von Abdul Asis, die sich gegen ihn empör:
hockte, ausgebroche«. Die französische Kolonie in Clksar schein:
rächt iu Gefahr zu sein .

s= Tanger , 16. Juni . Fast alle Stämme der Angere und
der Apilla riesen Mulai Hafid zum Sultan aus . Iu gleicher

Weife wurde letzterer in einer von Raisuli rm Gebiet von Ghar -
bia am Freitag veranstalteten Versammlung zum Sultan aus -
gernfe«.

Es haben nunmehr sämtliche Stämme NordmaroKos Mul -y
Hafid anerkauut und die in den herkömmlichen Formen ord¬
nungsmäßig vollzogenen Huldigungsurkunden nach Fez gesandt.

----- Madrid, 17. Juni. Der Marineminister hat angeordnet,
daß der Kreuzer „Carles V. " nach Larasch gehen soll .= Paris , 17 . Juni . Auf dem gestrigen Bankett der „Alliance
republiraine demokrattqne" sprach Minister Pichon über di« auswärtige
Lage und führt« n . a. ouä : Kein Kriezsgedanke hat sich in die voll¬
zogene Annäherung und die gÄnüpsten Ententen gemischt. Die einen
wie die anderen hatten kein anderes Ziel , als zur Erhaltung des
FttedenS beizntragen . Wir haben nur im Hinblick auf di« internationale
Eintracht gehandelt und haben nur den einen Wunsch, unsere demokra¬
tisch« Arbeit fortznsetzen. Wenn unsere Trupp«« zeitweilig in Marokko
engagiert wurden, so war das nötig wegen des Schutzes unserer In¬
teressen, wegen unsere , internationale « Verpflichtungen , wegen unserer
Autorität und Würde . Wir wifien , was wir uns und Europa schulden.
Keine Gefahr kann für den Weltfrieden aus unserer provisorischen In¬
tervention entstehe» .

M Ifwis , 16. Juni . (Privat .) Die Abgesandten Mulai
Hafids find noch immer in Paris , die letzten Nachrichten haben
sie mit großer Genugtuung erfüllt. Sie versichern , ihr Gebieter
wünsche den Frieden mit den Europäern , und er werde nicht
erlauben , daß diesen in Alkaffar ein Haar gekrümmt werde. Auch
hoffen sie, die französische Regierung werde sie bald als
Unterhändler empfangen und den Vorschlägen deS Snltans
des Südens, der demnächst Herr von ganz Marokko sein werde,ein williges Ohr leihen.

— Aemscheid, 16. Juni. Einer der Gesandten des Sul¬
tans Mnlay Hafid , Sidi Ben Asus weilt zur Zett hier .
Donnerstag abend wohnte er in der Ortsgruppe Remscheid des
Alldeutschen Verbandes einem Vortrag über Marokko bei.

3 «r Reform - und Revolntionsbewegnug iu Rußland .
----- Netersvnrg , 17 . Juni . Di« Reichsduma hat die Vor¬

lage des Wegebauministeriums betr. den Bau des 2. Strangesder sibirischen Bahn , deffen Kosten ans 127 Mill . Rubel
veranschlagt sind , angenommen .

— Petersburg , 17 . Juni . In Moskau wunden sämtliche Vertreter
der Handelsgesellschaft Kraffawinsk verhaftet . Die Gesellschaft hat fast
alle Bahne » Rnßlmws beraubt, sowie Mißbrauch bei der Lieferung von
Eisenbahnmaterial verübt . Gleichzeitig wurde ein« wohlorganifierte
Bande von Eifenbahndieben entdeckt , die verschiedene Beamte « ermordet
und andere mit Revolvern bedroht hatten .

= Marschau, 17. Juni. Gestern wurde wiederum 8 Todes¬urteil« gefällt.

Zur Lage i« Perfie « .
01 . Teheran , 17 . Juni . ( Privattelegr )̂ Der Schah hat den

Gart «» vor der Stadt , wo er sein Hoflager aufgeschlagen hat , mit
Truppen -Abteilungen besetzen lassen , da die Lage in Persien wieder
kritischer geworden ist.

hd Teheran , 16 . Juni . Newhork Herald berichtet von hier : Der
Schah weigerte sich , eine Abordnung der Rattonalversammlung zu em¬
pfange « , die ihm eine Bittschrift unterbreiten wollten , worin Klage
darüber geführt wird , daß der Schah die Verfassung nicht achte .

vl. Hsetersburg, 17. Juni . (Privattelegr .) Nach den hier
vorliegenden Nachrichten spitzt sich die Lage in Persien immer
mehr zu . Viele tausende von Personen ans de» Provinzen
such «: iu Teheran Schutz.
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Reinigen Sie Panama - und Strohhüte
mit C4 maK | m “ Jeder Hut wird in 3 Minuten

• wie non, ohne Schaden für
Form und Geflecht . Paket 25Pfg . in Drogerien erhält¬
lich. Fabrik M . Qnelsner , Berlin W . 62 . 4226a
Bei Einkauf achte man Cfwnllin ^ ^enn »« gibt wert -
genau auf den Hamen , , Ö11 UU111 loseNachahmung .

vor Inhalt »Ino» Piekckras „Strobls “ genagt zur Beinlgug v. 2 Salon .

empfehlen 7808

Badische Gummiwaren -Gesellschaft
Widenbarrer ? & Cie .

Karlsruhe , Kaiserstraße 145 , Eingang Lammstratze.

PI nPHNPR S Hatlager , Kaiserstrasse 141 , Karlsruhe .ULUuIxJII ' H Borsalino , bester weicher Italien, Haariiut , weich .
□ □ □ □ Unerreicht in Formen und Farben. □ □ □ □

Jede Hausfrau sollte

kaufen. Es ist unentbehrlich für die Zubereitung von Kuchen, Puddings,
Sappen, Saucen etc. und ist ein nnübertroffenes Nährmittel für Kinder,Kranke und Genesende. Ceberall erhältlich. 3253a

ijA P | |
“

| RüsselsheimI I MM W I Nähmaschinen»
w I mm I » Fahrräder ,

Motorwagen
Msn .verlsnge Preisliste . » .

Generalvertreter Peter Eberhard! Karlsruhe .
Rot oder nicht rot ? StÄS
sie Waschmittel holt . Weil nur beliebte und vorzügliche Fabrikate
nachgowhmt zu werden pflogen und dies auch bei den Luhn 'schen
der Fall ist, so wurde hierfür schon vor längeren Jahren ein in die Augen
springendes Merkmal geschaffen: Das Rotband . Dieses bitte zu beachten.

8Sk^ srL--Mtzl88 -KSAZ^che S1S2!
weiß durch die Seife mit dem . r o t e n Band : - Luhns t 5240a

Bims die Hand ’ mit Abrader!

Handel und Berkehr .
# Karlsruhe , 16 . Juni . Der Karlsruher Rheinhafen -SchifsSver -

kehr gestaltet« sich in der Zett vom 9 . bis 12 Juni folgendermaßen :
Angekommen find 11 Schiff« mit Kohlen und Koks , 3 Schiffe mit Ge¬
treide und Stückgut und 1 Schiff mit Zement . Bbgegangen find
7 Schiffe leer , 5 Schiffe mit Holz und je ein Schiff mit Mehl , Hafer ,Stückgut und Lumpen .

Karl - rnhe , 13. Jnni . A . Schlachthof . Inder Zeit vom
9. Juni bis 13. Juni wurden im hief. Schlachthof geschlachtet : 1361
Stück Vieh u. zwar: 189 Großvieh(72 Ochsen, 38 Rinder, 27 Kühe. 52
Farren), 402 Kälber, 694 Schweine » 61 Hammel , 2 Ziegen , 6 Kitzlein,0 Ferkel, 7 Pferde. 11337 Kilogramm Fleisch wurden außerdem von
auswärts eingeführt und der Beschau unterstellt, darunter vom Ansland
0000 Kilogramm Schweinefleisch. — 6. Biehhof . Zum Markte waren
aufaetrieben: 43 Ochsen, 45 Farren , 27 Rinder, 12 Kühe, 310 Kälber2 schase, 0 Ziegen » 755 Schweine , 1 Kitzlein. Kaufpreis für
Ochsen 1. Qual . 82—86 M, 2. Qual . 77—79 M„ 3. Qual . 73
bis 76 M.. für Farren 1. Qual . 70—75 M., 8. Qual . 67—69 M„3. Qual . 66—00 9t , für Rinder 1. Qual . 82—86 M . . 2. Qual .79—81 M« für Kühe 1. Qual . 65—68 M .. 2. Qual . 62—64 Di..3. Qual . 53—59 Dt., für Kälber 1. Qual . 97- -100 M.. 2. Qual .93—97 M» 3. Qual . 90—93 für Schafe 00- 00 M„ für
Schweine 1 . Qual . 63—65 2. Qnal . 61—63 M„ Sauen nnrEber 00—00 M . pro 50 Kilogramm Schlachtgewicht, für Kitzlein
0,00—0,00 M. pro Stück. Tendenz : ziemlich lebhaft .* Mannheimer Effektenbrrse vom 18 . Jnni . ( Offizieller Bericht . )Die Börse verlies z-u abgeschwächten Kursen . Badische Bank 135 .50 B „
Oberrhein . Elektrizitätswerke -Aktien 22 .50 B ., Pfalz . Nähmaschinen-
und Fahrräderfabrik -Aktien 124 G . 125 B . , Zellstoffabvik Waldhof -
Aktien 320 B. und Zuckerfabrik Waghäusek-Aktien 148 B .

Konkurse in Bade«.
Mannheim . Vermögen des MetzgermeisterS Georg Göttmann in Mann -

heim , Mtttelftrahe 120 . Konkursverwalter Rechtsagent August
Freytag in Mannheim . Konkurssorderungen find bis zum 6 . Juli
1808 bei dem Gerichte anzumeldeu . Prüfung der angemeldeten
Forderungen Montag den 13 . Juli 1908 , vormittags 10 % Uhr.

Philippsburg . Vermögen deS Bäckermeisters und Mehlhändlers Her¬
mann Wihler in Philippsburg . Konkursverwalter Gerichtsvoll¬
zieher a. D . Werner hier . Konkursforderungen sind bis zum 10 .
Juli 1908 bei dem Gerichte angumelden . Prüfung der ange¬
meldeten Forderungen Mittwoch den 22 . Juli 1906 , vormittags
10 Uhr.

Pforzheim . Vermögen des Möbelhändlers Erharvt Reinhold in Pforz¬
heim , Durkacherftvahe Nr . 5 . KonburSverwatter : Kaufmann Otto
Hugerttobler in Pforzheim . Konkursforderungen find bis zum
1 . August 1908 bei dem Gerichte anzumelden . Prüfung der an -
gemeldeten Forderungen Mittwoch den 12 . August 1908 , vor¬
mittags 9 Uhr.

Auszug ans de« Standesbüchern Karlsruhe .
Todesfälle :

14 . Juni : Lina , alt 16 Jahre , V . Karl Fischer, Maschinenarbetter .
Luise Bremeier , alt 70 Jahre , Ehefrau des Kellners Georg Bremeier .
15 . Juni : Adolf , alt 14 Tage , V . Adolf Schmidt . Kaufmann . Emil ,
alt 2 Monate 12 Tage , V . Jakob Hoffmann , Zigarremnacher . Marie
Wißler , alt 89 Jahre , Witwe des Stvahenmeisters Binzens Wißler .
Hilda Ziegler , ohne GeNxrbe , ledig , E 19 Jahre , V . 1 Friärich Ziegler ,
Metzgermeffter. 16 . Juni : Elisabetha âlt 7 Jahre , V. Martin Centner ,
Vorarbeiter .

Wasserstau » » es Rheins .
Asnflonr . Hafenvegel . 16 . Juni 4,40 m 15 . Juni 4,42 m.
Schusterinfel, 17. Juni . Morgens 6 Uhr 2,85 «>.
Kehl, 17 . Juni . Morgens 6 Uhr 3,12 m.
Marin . 17. Juni . Morgens 6 Uhr 4.96 m. gef. 0,03 m.
Mannheim , 17 . Juni . Morgens 6 Uhr 4,46 m.

WasserwSrme des Rheins .
Maxau , 16 . Juni . 20% Grad C.

Aergniigmrgs - und Jereins -Anzeiger .
(Das Nähere bittet man ans dem Inseratenteil z« ersehen. )

Mtttwoch den 17 . Juni :
GabelSb. Stenogr .-Berein . 8 Uhr UebungSadend in der Rose.
Mandolinenklub . 8% Uhr Prrwe der Aktiven im Palmengarten .
1. K . Kynologenkluv . 9 Uhr Generalversammlung im Landsknecht.
Männerturnver . 7%U. l .Damenabt ., % 9Ü. AHerrenr . ,Zirlt . 611. Mädch.
National - Stenogr .- Berein Blitz. 8y„ Uhr Uebungsabend , goß ). Gerste .
Stadtgarte ». 3 Uhr Wiener Wend . Konzert der Leibgrenadierkapelle .

Statt Karten !
Die glttckliche Geburt eines kräftigen

J^C^> Jungen
zeigen hocherfreut an

Jacob Wertheimer n . Frau
822947 Dina gab . Nathan .

Unter Blüten und dustenden Kosen
sitzt sich's herrlich, aber auch da kann es einem passieren, daß
man sich erkältet. Aber haben Sie sich erkältet , dann brauchen
Sie noch lange nicht an Schwitzbäder, an Tee und Umschläge zu
denken . Kausen Sie üch einfach eine Schachtel Fahs ächte
Sodener Mineral -Pastillen und Sie sollen sehen, wie schnell Sie
wieder der Alte sind. Die Schachtel kostet nur 85 Pfennige , und
jede Apotheke, Drogerie u. Mineralwasserhandlung verkauft sie.

Emmendingen , prächtig
am Fusse

_ _ des
Schwarzwaldes gelegen , eignet sich vortrefflich als Stützpunkt za
Sonntags -Ausflttgen . lieber der Stadt „die Burg“ mit un¬
vergleichlich schönem Rundblick über Schwarzwald , Vogesen,Kaiserstuhl und Rheinebene . 1 Std . Ruine Hochburg , 1 Std . 20 Min .
Ruine Landeck , 1 Std . ehern . Abtei Thennenbach , 2V, Std . Mineral¬
bad Kimhalden . Prächtige Waldwanderungen nach allen diesen
Punkten . Emmendingen besitzt anerkannt vorzügliche Gasthöle
und Restaurationen und ist ein billiger angenehmer Aufenthalt
auch für Pensionäre . Licht- u . Luftbadeanstalt . Nähere Auskunft
durch den gemeinnützigen Verein , Auskunftstelle Rathaus . 4332a

Tlifirmer - Piaulnos
gehören in mittlerer Preislage M. 550 bis M . 750 zu den

besten und schönsten Klavieren. m \
Ludwig Schweisgut , ^ KARLsftUHE.ti

VeschaftUche Mitteilungen .
Telegramm : Bruxelles , den 16. Juni . Grand Prix de Paris .

Bruxelles Erster I . Samstm auf Breunaoor . 5465g
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MensteZende
Werke

find zu öeziejen
durch die

Grpedilion
der

IN

Aarlsruge
Lammftr . Id .

m » » » » «

Wandkarte von ZsidivestdcutsGand
Württemberg, Baden , Llsah-Lothringcn, Rheinpsalz u . angrenz . Landestette)
enthält eine genaue , leichtverständliche Wiedergabe aller Verkehrswege und ört¬
lichen Verhältnisse , auch der Landesgrenzen ; sämtliche Städte , Flecken , Dörfer ,
Mühlen, Windmühlen , Fabriken, Ziegeleien , Aussichtstürme . Schlösser , Ruinen ,

Forsthäuser sind mit besonderen Zeichen vermerkt

nur 21 ? ? . 1 . —

nach auswärts J6 1.50 franko .

Die UaturheilKunde,
ihr Wesen und ihr Wirken in gesunde « und kranken Tagen

von Mase Canitz .
In hochelegantem Original-Prachteinband , reich illustriert.

Preis ME . 3 « — 9 nach auswärts Mk. 3 .50, Nachnahme 20 Pfg. mehr.
Die anatomischen Abbildungen sind mustergültig nach Professor Bock.

Htnser Tierarzt .
Großes illustriertes MrachtwerK .

Anleitung , wie der Landmann die Krankheiten seiner Tiere erkennen , ihnen Vor¬
beugen und sie heilen kann , rc.

Preis 3 Mark , nach auswärts 3 Mark 50 Pfg . , Nachnahme 20 Pfg . mehr.
580 Seiten mit über 100 Illustrationen und einem zerlegbaren Modell vom Pferd

und Rind.

Friedrich Gerstiickers Meisterwerke
des weltberühmten Erzählers , in neueD Bearbeitung herausgegeben von Paul
Römer , 26 Teile zusammengestellt in 2 goldgeprägten Prachtbändeu ,

ca . 1200 Seiten .

pv «t» 3 Mark 30 pfg .,
nach auswärts 4 Mark (Nachnahme Mk. 4 .20) .

ZeliGiiö
'

Such der Lrstndungen.
Das Buch ist der erste Versuch, auf Grund eigener Quellenstudien des

Verfassers das Werden und Wachsen der großen technischen Errungenschaften
aus dem dunklen Lauf der Jahrtausende klarzustellen, in zusammenhängender
Schilderung zu bringen und dem weitesten Leserkreis in belehrender und
unterhaltender Form zu bieten.

Pracht-Einband , rein Leinen mit Hoch - und Goldprägung .
Ueber 500 Abbildungen .

nur Mk . 3.—
nach auswärts Mk. 3.50 (Nachnahme Mk. 3 .70).

Freiligraths sämtlich« Werk«
neue illustrierte Ausgabe ,

2 Kunde , elegant gebunden »
nur Mk. 5 .50

nach auswärts Mk . 4 .20 , Nachnahme 20 Pfg . mehr.

FahrniS-Vcrfteigkruag . ^±CDetektiv3nßiM
WAi # a «v «iftn IQ .Initf 1 . .1 « n «w »tan « f fiter ct SBäfeiTtttfctftS 'rS , S
Freilag den 19 . Juni 1. Js . , nachmittags

2 Uhr beginnend , werden im Auftrag

Bürgerftratze 8, 3. Stock,
« achverzeichnete Fahrnisse gegen Barzahlung öffent¬
lich versteigert :

3 aufg . Betten , 1 Chiffonnier » 1 Mommobe,
eintür Schränke, Tische, Spiegel und Bilder ,
Stühle , Weißzeug , Frauenkleider , Koch- und
Küchengeschirr , fowie noch verfch . Hausgeräte ,

woz« Kaustiebhaber einlabet 8956 .2,1

ML Wiraset *,
Borfitzender vom Ortsgericht ii .

Mrnis 'VerAeiMlig .
Freitag den 19. Juni , nachmittags 2 Uhr, werden im Auktions- ,

lokal Zühringerstraße 29 gegen bar öffentlich versteigert :
1 Chiffonnier«, 2 schöne Pfeilerkommoden , 1 Schreibtisch, 1

Tisch ( eichen) , 1 feine Salongarnitur , 2 Ottomanen , 2 Sofas , 1
Roihrfantenil , 2 Polsterstühle , 2 Rohrstühle , 2 Fauteuils , 2 gute
französische Bettstellen mit Rost, Haarmatratze und Polster , 1 Bett¬
stelle mit Rost und Polster , 1 französische Bettstelle mit dreiteiliger
Wollmatratze und Polster , 1 efferne Bettstelle, 1 gute bereits neue
Haarmatratze , 1 Regnlateur , Vorhänge , Vorhanggalerien , 1
Wickelkommode , Spiegel , Bilder , 1 schöner Küchenschrank , 1 Diwan ,
Waschtffch , Rachitis: s, Standuhr , Kneippauke, 1 Gasherd mit Tisch ,
1 Zimmerbad , 1 Trockenständer, Damenkleider , Gaslüster . Gas¬
arme , 2 Kupferkaff«rollen , 1 kupf . Kessel , große Platten , 2 Schreib-
kaffetten ,

8966

wozu Liebhaber höflichst einladet .

8 . Hiscliinann , Auttionsgeschast.

Im Hundezwinge» des städt.
Wasenmeisters, Schlachthausstratze
17 ( zwischen Kaserne und Eisen¬
bahn I . befinden sich nachstehende
herrenlose Hunde:
1. ein gestromter Box (weiblich),
2. ein kleiner , weißer Pinscher (männl-) ,
3. ein junger, grauer Spitzcrbastard

(männlich ) , 8995
4. ein grauer Schnauzer (männlich ) ,
5 . ein grauer Terrier (männlich ).

Dieselben wenden , falls sie nicht
innerhalb 3 Tagen abgeholt find,
getötet bezw . versteigert.

' 1
Karlsruhe, den 15. Juni 1908.

Städt . Schlacht- u. Biehhostnrektion.

Ratschreiber'
Gehilfen-Stelle.
Auf 1. August 1908 ist eine Rat -

schreiber-Gehilftnstelle neu zu besetzen .
Im Grundbuchwesen eingearbcitcte

Bewerber mit schöner Handschrift
wollen stch unter Vorlage von Zeug-
nrffen und eines selbstgeschriebenen
Lebenslaufes unter Angabe der Ge
haltSansprüche längstens bis 2t . ds.
Mts . melden . 54848 .2. 1

Hockenheim, den 15 . Juni 1908 .
Der Gemeinberat .

Schütz .
Gantner.

cBadena cBaden I ‘TKaximifiansau (<Pfafz.)
Stephanien ftraße <T(p . 56 j vorh. 9Car[sruhe, Schfofip[. 5,

Direktion FRANZ LURK
'

Direktion ERNST OEUOEUN
erledigt überall diskret Vertrauensangelegenheiten , Ueberwachungen, Ermittlungen , be?.
Beweismaterial in Straf - u . Zivil ' spez. in Ehescheidungs - u . AUmentations-Prozessen u .s. w
Auskünfte über Vermögen9 Vorleben , Herkunft etc. Langjährige praktische Erfahrung
Gewissenhafte Erledigung . Biüigste Berechnung . Prima Referenzen . Rückporto.

Parkettböden
Reinige « und Wichsen

übernimmt jederzeit 5722*

F. W . Miethe ,
i . Karls». Sleinignngs -Jnstitttt,

Adl-rstr. 0. Telephon 2570.

Den besten

ilauleinen

empfiehlt
® Tolletterollea ,
# Schwammheatel ,
«t Badehmbea ,
jj Schwämme ,
* FrottierartiJeel ,S“ Seltendosea

für
00

| Flacon «,
Spiegel u . s . w .

8834,8.8 \

(*

Mk .

kauft man bei 8189 .3.3

Schneyer
Werderplatz .

Luise Rolf, Rwe . , |
* 4 Karl -Friedriohstrasse 4 .

t -
:
— »

i Niederlage e&mtiicherFabrikate ?
§ von F . Welf <1 Sohn . A

» » » » » » » »» » » » » » » » » » » » * »

Ankauf !
Getrag. Herren- u. Frauenkleider »

Schuhe , Stiefel , Betten , Möbel rc.
werden Durlacherstr . Sv im Laden
ru den höchsten Preisen angckaust.
10301 .52.51 J . riachzinski .

Zum Umzüge
empfehlen wir einzelne Möbel wie :

Buffet , Vertiko , Kleiderschränke , Spiegelschränke ,
Bettstellen , Waschkommoden , Nachttische, Schreib -
tische, Serviertische , Nähtische , Tisch mit und
ohne Auszug , Küchenmöbel , Stühle , Matratzen ,
Polstermöbel , Gardinen , Teppiche , ferner unsere
Dekorations - Werkstätte znm Aufmachen von

Gardinen und Dekorationen . 8? i8
Auf sämtliche billigst und zwar offen ausgezeichneten
Preise geben wi» von jetzt ab bis 15 . Juli einen

MF * Rabatt von S °/«

IMiagaA wränigitr Mrniiln, e, 6. n. i. i
Telephon 1362, Karlsruhe , Amatienfir . 31.

15°
/o Zlabatt sofort in bar

«t

Tran -Ringe
das Paar hon

Ml . 12.— an . ^
Laiserpaffag« 7«, Karlsruhe

auf meine seitherigen Preise für Damea - und Kinderhftte , sämtliche
Patzartikel und Handschuhe gewähre ich bei Barzahlung
bi» eiuschl . 15. Juni d». I ». 8182 .6.6
E . Breidiugrer , Karlsruhe , Amalienffr. 27.

sowie sämtliche Zubehörteile
empfehlen 8010

Aretz & Cie., ».LL.»
bWR Kreuzstr . 21 , Rädift d»n Saupl
BnuAarbeHea jeder Art u. b,L :g °ngei-n^

in der Bruderet »er M . preß ».

Prof. Gärtnersebe
Säuglingsrailch

anerkanntermaßen bester Ersatz
der Muttermilch ,

Schleim milch
vorzügl . Mittel bei Darmstör-

ungen der Kinder ,
sterilisierte u. pasteurisiert «
12 .6 Vollmilch , 7404

Ldelrnilch ,
DiaöeliLermilch , Kefir ,

Türk , log hurt
vorzügl . Stärkungsmittel für
Kranke, Blutarme und Rekon¬

valeszente »,

sMeckaMkr- 'E "
N»Nt«»»in»e. Scblagsabn « ttc.

liefert die
Erste Karlsruher

von Dp . C . Sandei
Leopolbflr . 20. Zernspr. 632

Versand nach auswärts auf
unbegrenzte Entfernungen.

unter Garantie der Reinhest , sür

Spezialität :

Herrenhemden oäMal
Garantie für tadellosen Sitz und Ausführung.

Auf den von mir seit über 20 Jabren
geführten
Banks «eissen Ventilationsstoff ,
das Angenehmsteu . Solideste zum Trägem
mache besonders aufmerksam .

GrosseAuswahl feinster Einsätze ,
.Piqn « und Falten. 8425 .3 .2

Adolf Honsel ,
Waldstrasse 20 , t Treppe.

Aierstsche, Wasserpflanzen ht
reicher Auswahl stets vorrätig . Mache
besonder» auf meine äußerst billigen
Schüleraquarieu aufmerksam.

J . Sauer, Bluniriljtr. 8.

Erstklassig«
Möbelgeschäft

in

Karlsruhe
liefert Möbel , Betten , Palster .

waren , sowie komplette

klnrichiungeu
an Beamte , Private , Hatelters ,

Dvaulleute
auf

Motorräder ,
. . neu und gebraucht , in allen Preislagen , billig abzugebeu. . .
♦ Leilzahlnugeu gestattet. 8692.3.3 ^

Fritz Schmidt ,
Durläch , Kauptfiraße 88, Heleph. 92.

ohne Preisaufschlag, unter Zuficher¬
ung strengster Diskretion.

Reflektanten wollen ihre Adresse
unter Nr . 891 ? an die Exp . der
«Bad. Presse " cinsenden . *

Ein Kahrrad mit Freilauf und i ^ arnyn zu r>-,, , malenruckzayi.
Rücktrittbremse billig zu verkaufen . I uvIU * Selbstgeber vierner , Berlin 61,
B22908 « hlaudstraste 10. IV. l Belle -Wiaucestr. 71 . Rückporto.

! Darlehn zu 5°/,, Ratcnrückzahl .

Bohnenstecken .
Noch einige tausend Bohnenstecken

auch in kleinen Partien abzugebeu.
Ni . Senf er , Holzhändler,

B22S84.3 .3 Herrenald .

Feuersicher »
DokumeutenfchrauL .

wegen Platzmangel billig zu denk.
8898.2.2 « roueuste . 33 , Hthg.

i
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® Liederhalle
^

Karlsruhe .

SiunitNK den SO. Jaul
d . J „ abends 8 1/» Uhr be¬
ginnend , findet im Stadt¬
garten unser diesjähriges

SommerF est
mit Musik - und Gesongs -
Tortrkgen statt

Hierzu beehren wir uns ,
unsere verebrlichenMitglieder
nebst Familienangehörigen
freundlicbst einzuladen .

Die Mitgliedkarten berech¬
tigen zum freien Eintritt
Es wird gebeten , in dem für
den Verein vorbehaltenen
Teil des Gartens Platt zu
nehmen .

Bei ungünstiger Witterung
wird das Fest bis auf weiteres
verschoben . 8993

} IHsr Vorstand . £
M2 _ SW

SetwsrzwjIdvePBio
(SekLIarlsrahe .

Donnerstag
den 18. Juni 1908 :

I . Ausflug :
Marxzell — Bern¬
stein — Ottenau
(M.). — Rückweg

nach Abrede.
Mundvorrat — Feldflasche.
Abfahrt 6“ U. mit derAlbtalbahn .
H. Vereiaiabend wie üblich.

Äi o £ s >/l \

Jeden Mittwoch abend von8 Uhr an

Nebungs - Mend
im Nebenzimmer des Gasthauses
„zur Rose " am Kaiserplatz . An¬
schließend BereiuSabeud .

Während des Unterrichtskein Wirt-
IchastSbetricb im Unterrichtslokal .
10118 Der Vorstand .

Heute Mittwoch , 8-« Uhr :

Uebungsabend
i Bereinslokal „ Goldene Gerste "
Ecke NowackSanlage und Bahnhofstr

Shstemgenoffen und Freunde will¬
kommen.
NitiollslsteyißWhegrereiy„Slitz" .

J90JL

(Lokal Palmengarten, Herrenstraße)
Heute abend

V. » Uhr :

Der Vorstand .
I . KarlsruherKynologenklab
unter dem Vrotrßtorat I . K. K . der GrG-

tzerzsztu Luise um vadrn.

fM
Heote ulend

9 Uhr :
Außer¬

ordentliche
toül -

im „ Landsknecht " .
Der Vorstand.

W Wm ÜttllW
erhÄte« Sie von erstklasfigem Ver¬
sandhanse
Leib- ml Bettwäsche,

fiitl- Aussteuerartikeln
in nur gute« Qualitäten geliefert .

Must« sofort durch Vertreter.
Gest. Offert tmt Rr. 779» an die

Exped. der „Bad. Preffe " erb . 10.8

18—MÜ0 »M
prnna 2. Hypothek «esacht. Offert.

Gunter Nr. 8998 an die Expedition
der »Bad . Presse " erbeten . 2.1

Gut erhalt Kahrrad mit Frei-
lauf ist billig zu verkaufen. 222639
3^ Schützenstratze «8, HI.

Gesangverein Badenia.
Zu dem am Sonntag de» 21 . M . MtS . stattfiudenden

Familienausflug
mit Musik , Gesang und Dauz nach MvxtmlltanSa « laden wir die
verehrlicheu Mstglieder mit ihren Familienangehörigen höflichst ein.Abmarsch vom Mühlburgertor Punkt 1 Uhr, oder per Bahn ab Haupt-bahnhof 2»° Uhr . Badekarten haben Gültigkeit. 9005

Der Vorstand .
SS " Wiederbeginn der Proben am 2». d». Mt».

MliNtrgesailggttck WM iu.)
Donnerstag (Fronleichnamstag ) de« 18 . ds . Mts .

im Hardtwald hinter der GreuadiertaserneGrosses Waldfest
verbunden mit Mufikanfführnnge « , PreiSschießeu und sonstige«NuterhaltungSspieleu.

Wir laden unsere verehrte« Mitglieder, sowie Freunde und Gönnerdes Vereins hierzu höflichst ein. — Bei ungünstiger Witterung amSonntag de« 21. ds. « t» . auf der Schießmauer.« llee .
8892 Der Borftaud .

Haagscher
.

Edelweiss.
Donnerstag (Fronleichnam ) findet im Hardt -

Walde bei Bahuwart Seiler 9012

verbunden mit Preisschietzen , Glücksrad , «sw. statt, wozu
Freunde u. Gönner des Vereins freundlich einladet

Der Vorstand .

AMerie - Bilnd „St Barbara"
Karlsruhe .

A« Tllllllttß bell 21 . Fllm , « lllH«ittsgS t Uhr,
hält bei günstiger Witterung obiger Verein sein

Gartenfest
int Kaise rgarte « (Kaiser -Allee) in üblicher Weise ab.

Die verehrt Vereinsmitglieder nebst Familienangehörigen, sowie die
hiesigen Militär - und Waffenvcreine sind hiermit ergebenst eiugeladeu .
9991 Der Borftaud .

Mil W
Kveitas den 19 . Jnni » abends ijalb 9 Utzv :

Zusammenkunft
im Saale des Fremmettfcrrrfes , Kreuzstraße 23 .

1. Bericht des Vorstandes über die Tätigkeit im verstoffeucnVeremsjahr.
2. Besprechung verschiedener Fragen.

Um zahlreiches Erscheine» ersucht ; Freunde unserer Sach«, auchFrauen, sind willkommen . 8927
Der Borstand .

Pust- II . Telegraphen -Unterbeamten -ffBPein
Karlsruhe (B .)

Am Donnerstag de« 18. Juni ds . Js .,
nachmittags von 2 Uhr ab , findet in der Schießmauer - Allee ,Hardtwald, bei günstiger Witterung

mit Konzert (Kuabenkapelle ) und bersch. Uuterhaltnugsspielen
statt, wozu freundlichst einladet B22941

Der Borstand .

hapisrahe
KcrifrrstrerHr 138 .

Zwischen Marktplatz u. Kreuzstr .

ZW Preis« »er Plätze :
80 , SS und «0 Pfg.

Abonnenten , Vereine , Siüder
und Militär Ermäßigungen.

Jede» Donnerstag
neue » Proaramm .

Vorverkaufbei:
Sesvbn . Use- k, Kaiserstr . 147.
AL SiesUeri, Kaiserstr. 113,
v.Netter, Karl»Friedrichstr.32.

Vrsgrcrmm
vom 18. bl» inkl. 24. Juni 1998.

! Di' («w D« ts.
Dramatische Handlung.

iS Mt.
Kr lüslijf Eta
SSi“

üwr M lik
Vom Zambefi bis Zentralafrika.

"L "
„£ra Baiztnrar LL

LtebtzS-Dnett , D, dn liaber Fratz".Dora Seplinger, Fritz Werner vomKarl-Theater zu Wien . 8979
EfAft PnimlfH Hindernis - Dauerlanf.

Großartiges Sportsbild

BttfrifK
DrraiKrlt Dürid . UKL

Urkomisches
Bild.

Verloren
band, Parkstr., Klosterweg, Blanken»
locher Allee. Abzugeben geg. Belohn.
Schänfeldftr . 2, II. 822915

Terloren
ein goldene »
Abzugeben gegen
Knudbnrea « .

Settenarmband.
aus dem

SL.1
Ein gutes, reparaturfreies Kahr -

rad ist billig zu verkaufen. 822953
DongtaSftratze SS, 3. St .

Okkasion .
2 Paar Brillant — 2 Perl -Ohrringe
habe ich bedeutend unter dem Werte
zu verkanfen . 9006
Fr » Abt , Waldstr . 31 , Hof, part .

Gelrgendritskrmf
für Brautleute !

Eine moderne Gchlafzimmerein -
richtnng ist weit unter Preis sofort
billig z« verkanfen . 822889

Saiseralle « 4S, 2. Stock.

Freiwillige
Versteigerung

sreiksz he« IS. Zlllli 1808,
isrmttßgS 10 Uhr.

werde ich tu Karlsruhe , Kais er¬
stratze SS , im Aufträge der
I . Bergmann » Nachfolger in
Gtratzbnrg gegen bare Zahinvg
öffentlich versteigern :
Fünf komplette Schlaf¬
zimmereinrichtungen

bestehend an » :
Bettstellen , Nachttischen ,
Waschtischen mit Spiegelauf¬
sätzen und Marmorplatteu »2 türige Schränke , Patent »
roste mit je 1 Decke.
Eine Speisezimmer -

einrichtnng
i» Eichenholz » bestehend a«8 :

L Buffet , i Credeuz , 1 Um¬
bau mit Diwan » 1 Auszieh¬
tisch , 6 Lederstühle und ein
Teppich .

Killt Kücheneinrichtung
bestehend aus :

1 Kücheuschrank . 1 Küchen¬
buffet , 1 Kücheutisch und zwei
Stühle , antzerdem «och sech»
Stühle « . 2 eichene Bauern -
tischcheu . 9000
Die Gegenstände waren «nr

kurze Leit in Gebrauch und
find fast ne ».

Die Versteigerung findet statt .
Karlsruhe » 45 . Jnni lt >08 .

Zink ,
Gerichtsvollzieher in Karlsruhe .

B .

gegr. 1898 .
verein für

vewegungr-

Bngezäont . Sportplatza. Weiyrrwaid
Donnerstag , 18 . Jnni ,abends 5 Uhr :

gegen
Beiertheim 1 .
Eintritt SO Pfg . Im Vorverkauf
bei I . Friederich , Zigarren -
handlg., Beiertheim , 20 Pfg.

Suche für ein lukratives Unter¬
nehmen « ohlen -Berschleiß nach
neuem Prinzip außerhalb des KohlenKontors — als erfahrener Fachmann
und erfolgreicher Verkäufer einen

Teilhaber
Gest. Angebote unter Nr. 822955 an
die Exped. der »Bad . Preffe" erb. 3.1

Kinderloses Ehepaar wünscht «in
Kind in gute Pflege zu nehmen , evtl,
auch für eigen, gegen einmalige Ver¬
gütung. Friedrich Weif, Karls »
ruhe —Rintheim , Ernststr. 29 . B” 9”

Zu kaufen gesucht
ein noch einigeren, gut erhalt . Liege¬
wagen zum Gebrauch im Zimmer .

Off . m . Preis unt . Nr . B22887
an ine ExpÄ>. der „Bad . Presse" .

Wegen Todesfall in der Familie >
verkaufe m. gutgehendes

Drogen-
, Mat.-, Farh- und

in Baden
Besitzer, intelligenter, uner-

wüdltcher Mann , sehr beliebt
bei der Kundschaft, würde, da
alleinstehend , evtl . im Geschäft
tätig bleiben .

Offerten unter Nr. 822589 .. .an die Exp. der „Bad. Presse ". £

Bäckerei
in AmtSstodt , Kr . Karlsruhe, schönstes
Bäckereianweseu , wird dort nicht«
ausgetrogen, alles i. Hause geholt ,
besond. Umstände halber um den
billigen Preis von 15000 Mk. bei
kleiner Anzahlung z« verkaufen .
Geht noch Mete ein . Beste Gelegen¬
heit für Anfänger, hilfsbereit. Be¬
sitzer. Offert »nt Rr . 822733 an die
Expedition der „Bad. Presse ". 2.2

Versand Geschäft
mit fester Kundschaft zu verkaufe «.

Offerten unter Nr . 822914 an die
Exped. der „Bad. Preffe " erbeten .

ist im Auftrag sofort billig zu ver¬
kaufen. Offerten unter Nr. 822886
an die Exped. der „Bad. Presse " erb.

_ Nr 276

8. Bad. Sängerbundesfest.
Sämtliche noch ausstehende Rechnungen wolle «

bis längstens 25 . Juni an de» Aeftkastier Herr »
A. I Beck , Gartenftratze 21 , eiugesaudt werde «.
Später eingehende Rechnungen können nicht mehr
bernckfichtigt werden . 9001

Dev Festarrrfchrrtz .

Karlsruher Reiterverein.
Sonntag de« 21 . Jnni

finden auf den Wiesen bei Klein-Rüppurr nachstehende 8845.3.2Rennen -
dcS Karlsruher Reitervereius statt :

I. Flachrennen für Pferde, die mindestens fest dem 1.
Januar 1908 im Besitz bad . Landwirte sind, in Baden
geboren oder mit StaatSunterftützung eiugeführt sind
und zum Betrieb der Landwirtschaft verwendet werden ,Vollblut ausgeschlossen . . . . . . . . . . . 3 Uhr

II . Trabreitcn auf Pferden, die nachweislich mindesten»,fest 1. Januar 1908 im Besitze bad . Landwirt« sind
und zum Betriebe der Landwirtschaft verwendet werden 3- „IO . Offizier -Jagdrennen . . . » . * . . 4 .IV . Versuchs-Jagdrennen . . . . . . . . . . . 4» ,V. Prinz Max-Jagdrennen . . . . . . . . 5 „VI. Großherzog Friedrich Jagdrennen . . . . . . . 5*° „VII . Karlsruher Jagdrennen . . . . . . . . . . 8 „

Oeffentlicher Totalisatorbetrieb findet statt.
Preise der Plätze : Tribüne und Sattelplatz 5 Math I. Platz1 Mark, Zusehen vom Durlacher Waldrand aus 30 Pfg., Programm 30 Pfg .
Borverkanf der Billel » und Programme : ZigarrenhandlungMehle, Kaiserstraße Nr. 141, woselbst auch die Ehrenpreise ausgestellt sindund Zigarrenhandlung Schweikert , Ecke Kaiserstraße und Waldstraße.
Anmeldungen zur Beteiligung am Rennen I u. II hat bis 19. Juni

d. Ji . an daSfGeschäftSzimmcr der 28. Kavallerie-Brigade, Karlsruhe, Bel-
fortstraße 7, zu erfolgen . Alles weüere , auch betr. Beteiligung a» denRennen, ergeben die Plakate an de« Anschlagsäulen und die Programms .
Programms versendet gegen Einsendung von 35 Psg. Geschäftszimmerder 28 . Kavallerie -Brigade , KarlSrnh «, Belfortstraße 7.

Unwiderruflich letzte Vorstellung : Dienstag . 2 . Juli |CIRCUS
I Karlsruhe — Städtischer Festplats — Telephon 660 .

Mittwoch d. 17. «. Donnerstag d. 18. Juni je

gr. Gala-Vorstellungen ^
mit durchaus gleich reichhaltigem Weltstadtprogramm .

Mittwoch , 17 . u . Donners -
tag , IS . Jnni ,

| 4 Uhr nachm .

In diesen Nachmittagsvor -
I Stellungen zahlen Kinder unter
I 14 Jahren und Militär bis zum

Feldwebel _
halbe Preise . I

Mittwoch , 17 . n . Donners - j
tag , IS . Jnni ,

I 8 Uhr abends I

Brill . Elite-Abende
mit glänz .Weltstadtprogramm . |
In jeder Kuehntittags »
Vorstellung ein voll¬
ständig ungekürztes

Abendprogramm .
Preise der Plätze : Logensitz M. 2 .50 , Sperrsitz M. 1.80

(num.), L Platz (nicht num .) M. 1 .20. II . PL M. 0.80, Ill . PLM. 0,60 (letzter Sitzplatz, ) Galerie (Stehplatz ) M. 0,40*Vorverkauf von morgens 10 Uhr an ununterbrochen ander Circuskasse (Fernruf 660) für sämtliche Vorstellungen n.nur für Abendvorstellungen bei Karl L. Schweikert ,Kaiserstr . 199 , Ecke Waldstr ., bis 6 Uhr abends . Telephonischbestellte Billets können nur bis zu einer halben Stundevor Beginn jeder Vorstellung reserviert werden .Proben und fltallbesichtlgnng : Zu den täglich ,ausser Mittwochs , Samstags , Sonn- u. Festtags , von morgens10 Uhr an stattfindend . Proben sowie zu den Sonn- u. Fest¬
tags von 12—1 Uhr gestatteten Marstallbesichtigungen zahlenKinder 10 Pfg . und Erwachsene 20 Ptg , Eintritt . 9010

KühlerKrug
Telephon 538 . Direktion : Emil Krebs .

Am Froiileiclmaiustage

ausgefuhrt von der Kapelle des

1 . Bad. Leib-Dragoner-Regts. Nr. 20.
Leitung : Stakstrompeter Köhn «

Programm IO Pfg . Anfang 4 Uhr .
Bei ungünstiger Witterung 9015

findet das Konzert lm grossen Saale statt

Atelier für moderne Photographie.
Kg .

. ' “ V
Erbprlnzenstr. 3, l/arlcnihra Erbprinzenstr . 3,amKondellplatz ixanbrUnS am Bondellplatz

Aufnahmen j. Art □ □ □ Feinste Ausführung
Massige Preise □ □ □ Schnellste Bedienung

Langjährige selbständige Mitarbeiter der Firma
J . Mürnseer. 8996̂ .1 iP

i | 4.
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Verschenkt
werden 2 neue Fahrräder an die Programm -Inhaber . Radrennbahn Karlsruhe

.

Verschenkt
werden 2 neue Fahrräder an die Programm -Inhaber .

Donnerstag , iS . Juni Arnccor Dsolc « mn RnHon Dauerrennen ober lOO km
(Fronleichnam), nachm . 3V* Uhr : UrUooCl * wUU UOUvlI hinter Motorschrittmachern ==

Et starten : 9011

Willi Manss * Arthur Stellhrink - Adolt Schulze
Schnellster Fahrer der Welt .

Ausserdem : Es starten :

Oie Rennen werden auch bei

weniger günstiger Witterung ausgefahren .

Otto lliytf, Beftinger, Relmer-Lndwlgshafen, der Däne Helienano-Kopeabiges , Moser-Laipzig,
Kloss-Magdeberg, Aigeestein, Nagel-Karlsruhe , Möller, Seöötz-Pferzhein u. ?. 1.

— ———— Heute abend 6 —8 Uhr : Training . >
3ciiJ .ia .ss der Eennen .

7 Uhr .

Todes - Anzeige .
Verwandten, Freunden und

Bekannten die schwrrzliche Nach¬
richt, daß ei Gott dem Allmäch¬
tigen gefallen , hat unfern treu¬
besorgten Gatten, Vater, Sohn,
Schwiegersohn - Bruder und
Schwager
H«g«rl Trick, Welbgeh .
in Alter von 31 Zähren nach
kurzer, schwerer Krankheit Diens¬
tag abend 6 Uhr in die ewige
Heimat abzurufcn . B22939

LarOruhe , 16. Juni 1908 .
Die tieftrauernde Gattin

nebst 2 Kinder .
Die Beerdigung findet

Donnerstag nachmittag ’/tö Uhr
von der Friedhoflapellcaus statt.

Trauerhaus : Marieustr. 13,11 .

erteilt Sekun¬
daner in samt -

Üchen Fächern gcg. mäßig . Honorar.
Offerten unter Nr. B2288§ an die

Erheb: der „Bah. Presse ".

Pony
Sjährig, gut im Zug , tadelloser Traber ,
stall- und geschirrfromm , weil
eutbehrüch , billig zu verkaufen .

Gest. Offerte» wollen n . Nr. 8959
an die Exped . der . Bad. Presse"
gerichtet werden . 2.2

Fahrrad.
'" -'"'

1billig z. verkauf .
22960 « eewigstraße 18 , 3. St .

neue Hochs. Kameltaschendivan von
. NS , L0, S0 Mk. au, schöne Stoff-
diva» von 80 «. 33 M. an. Große
Auswahl , nur gute solide Arbeit
» nter Garantie . Kein Laden, da¬
her billige Preise. B22964

R . K « hler , Lahezier ,
, Schützeustratze 68 , II .
I? Billig zu verkaufen :
LertSo , S9Mk ., Schreibtisch 28 M .,
feines Pianino , Diwan, gute Feder¬
betten, bessere Steppdecken. B22738

- Akademiestraße 49 , 1. St .

Marktwagen-DaGh,
Segeltuch, fast noch neu, ist billig zu
verkaufe» . Zu erfrag, unt . B229U1
an die Exped. der . Bad. Presse ".

er, versch - Größe hat z. verkauf .
Kerd. Fellhauer , Küserm .,

Waldstraße 54 . B*>««

Für liesefreunde !

find weil doppelt billig zu verkanf .
Serwigstr . 14, 3. St . rechte.

2.1 8766

ÜMMlie
einige fuhren, find beim Ab¬
bruch Zirkel 33 (Badische
prefie ) sofort zu verkaufen.

6 teilen finden
liiniiÄftÄÄ 1
W . Matho », Adlers» . 3, II . B28»»0

Fabrik
sucht zum sof. Eintr . ei« , jungen
Mann als Exh . «ud BuÄH . Off.
mit Gehaltsanspr. , Bild und Zrugniff
an die Expedition der . Bad. Presse '
unter Nr. B22705. 3 .2

Ein braves Mädchen , nicht unter
8 Jahren , fiudet sofort oder später
n einem Eisenwaren -, Haus- und
tüchengeräte - Geschäft angenehme
ötelluug als 822864

Verkäuferin .
Kost und Wohnung im Hause ,

branchekeuntmffe nicht absolut nov
oendig. Mädchen , welche in Waren-
»Lusern tätig waren, auSgeschloffcn.

Zu erfragen bei Ara « Beekert ,
SchStzeuftr. 49, 2. Stock , Karlsruhe .

W z. Berk.u.8igarr. a .Wirte rc.
. Berg. ev. 250 mou. 5034a

N . Jflrgensen & Co. , Hamburg 22 . 8.5

J. Wolfarths Bnrean,
« dlerstr . 39 Tel . 1534

sucht per sofort und auf 1 . Juli :
2 Küchenchef, 10 - u. 150 Mk. p . Mt .,
2 stoch - « ud 1 stelluer -Lehrliug ,
1 stupferhutzer ,
3 junge hübsche « elluerruueu ,
1 AeftauratiouS-Küchin,
2 Buffetfräulein , 9013
1 Kaffee -Köchin,
1 Beiköchi« ,
1 Hotel - Haushälteri « und
mehrere Küchenmäbwen .

Tücht., netter Oberkellner ,
ledig, mit Sprachkenntniffen gesucht .

Stellenbureau frau Geiger ,
B" * » « r -uzstraße 6 '8 , III , lks.

Tüchtige Zementeure
zum sofortigen Eintritt nach aus¬
wärt» gesucht . B22956

Wilhelm Klnsmann , Eisen-
betonban , Degenfeldstraße 4 ».

Jüngere HanSburschen , 18—20
Jahre , sof . gesucht. Stcllenbureau
Geiger , strenzstr . 6/8 , III1 . B« *g

8thrlmgs-WE .
Auf dem kausm. Bureau unserer

Fabrik kann auf Spätjahr ein junger
Mann , der im Besitze der Berechtig¬
ung zum EinjShr.- Frciw.-Dicnsr ist,
unter günstigen Bedingungen als
Lehrling eintreten . B22808

Gebr . IXiuimelheber ,
Möbelfabrik, starlSruhe ,

striegstraß « 25 «
Gesucht später kräftiger Junge , der

das Tchmiedehaudwerk erlernen
will , bei sofortiger Vergütung. 5.1
B22695 « ühhurrerstr . 30/32 .

SaaltöchfBP!
Wir suchen für unser Hotel 1 .

Ranges 2 Saaltöchter , möglichst
mit Sprachkenntniffen. Eintritt
baldigst. 5488a2.1

Hotel Spiegel .
Bohvard a . Rh .

Gesucht
in herrsch. HauS in Düffeldorf ein
tüchtiges

3 tntitniiiiiii (l) C!i ,
gewandt im Servieren , Nähen und
Putzen . Hoher Gehalt. Offerten mit
Photographie an 5419»2.2

grau Dr Hiddemann, DfiftUitf,
Gorthestraße 2.

Gesucht
mehrere Küchenmädchen auch

, solche für Alles und nebenbei
serviere « , durch B22966

Ara « Reihe «1, vahuhofstr . 4, III
neb . d . Rowacksanlage n .Ettlingerstr .

«

V OrdnungliebrndeS, sauberes q
§ Mädchen s
€
® für alle HrniSarbeitcn p. sofort q

oder 1 . Juli bei gutem Lohn ge » Z
8 sucht. Kochen nicht erforderlich . 2
Z Nähere » bei Frau V.oietevü«, 8
v Amalienstraße 29. 8994 S
Xssssssvoevvveoassa » »

Zu 5jährigem Kinde suche ich ein
Mädchen ,

wtlchrS auch in der Zimmerarbeit *
im Nähen gut bewandert ist. 2.2
822804 Stephauieustr . 96 , II ,

Tüchtige »
l mm & m

da » schon in befferen Häusern
gedient hat , bei guter Behänd »
luug und hohem Loh » gesucht

Persönliche Borstellung .
8965.6 .2 Weiubreuuerstr . 4 .

per sofort oder 1. Juli gesucht .
9002 2.1 stailerftraß « 51. 1 Tr .

wird zu kl. Familie
auf sofort ob. spät,

gesucht . Näheres B22963
« atterstraße 62 , III .

Schuhbranche .
Tücht ., rep . Kaufmann mit Ia . Zeugniffcn und Referenzen sucht

per 1. Juli Engagement , eventuell

Reiiepoften oder Vertretung
gleich welcher Branche . Gefl. Offerte » unter F. K . 4459 an Rudolf
Rosse , Karlsruhe , erbeten. 9014

Tüchtiges Mädchen
mit guter Empfehlung findet an¬
genehme, daüernde Stelle . B22926

Lenzstraße 5, 3. Stock,
Auf 1. Juli wird ein tüchtiges

Mädchen , daS gut bürgerlich kochen
kann und in allen Hausarbeiten er¬
fahren ist. gesucht . B22949

Herrenstraße 14 , 3. Stock.
Ein ordentliches , gut empfohlenes

Mädchen , das etwas kochen und die
Hausarbeiten besorgen kann , wird für
gleich oder 1 . Juli gesucht. 822916

staiserstraße 166 , 2 Treppen.
Ein junge » Mädchen wird zu

zwei Leuten auf sofort gesucht , oder
tagsüber. Näheres B22907

Herrenstratze 60 , 2. Stock.
Ein junges, fleißiges Mädchen

für kleinen Haushalt sofort gesucht,
B22842 Biktoriaftraße 16 , pari.

Einfaches Mädchen wird auf 1.
Juli gesucht. Näheres 822332

Amalieustr « 28 , 3. St .
Ein fleißig. Mädchen , welches

etwas kochen kann , kann sofort ein¬
treten . Näheres Schützenstraße 8a,
im Laden. B22883

Ein braves, fleißiges Mädche «
>u kleiner Fauülie auf 1. Juli ze¬
ucht. Näheres . B22967
_ Herreustraß « 4« , II .

Ein anständ . Mädche«, das schon
in besserer Stellung war, für kleinen
Haushalt für sofort gesucht. Näh .
staiserstr » 137 , im Hutladen. 8 ' " °°

Mädchen gesucht. Ein ehrl., fleiß.
Mädchen findet für sofort gute Stelle.
822945.3.1 Eophienftr . 14, Hof.

Eine kräftige , reinliche
Monatsfrau

für einige Stunden des Tags gesucht .
Frau Thekla Schwan ,

9008 Sophienstraße 166 , III .
Tüchtig . Mädchen
oder jg. Frau für

einige Stunden vor- u. nachm, auf
1. Juli gesucht. Lohn 15 Mk.
B22903 Sar enftratze 54 , p.

MonatSfrau , unabhängige, ge°
wandte Person für zweimal täglich
auf 1. Juli gesucht. B22922

Weltzieustraße 34 , 2. St ., r.

Wlize Aieckm
per sofort für dauernd gesucht.
fr . v . Rumpf , ZMiiknstktkil

Kroueustratze 17a . 8 ' " "

Müßt Arbeiterinnen
für Tallle » «ud Röcke können so-
fort eintreten . B2285Ö.2 .2

S. Meliert , Waldstr . 60 , Part.
» M- Zuarbeiterirrnen "08
für Rock und Taillen können sofort
eintreten . B22918

« malteustraße 49 . 2. St .

Em Mädchen , W «
lernen will, wird gesucht. B22933

Waldstraße 49 , Hinth.

Stellen suchen
Geschäftsmann , der ein eigenes

Geschäft hatte, sucht

Kaution in j. Höhe. Offert « , unter
Nr. 322938 au die Expedition der
. Bad. Prefie" erb.

Mau « , verh., Invalide , wünscht
Beschästigurg . gleich welcher Art.
Offerten unter Nr. 822883 an die
Exped. der . Bad. Prcffe " erbeten .
Tüchtige Verkäuferin

der Manufakturwarcnbranche sucht,
gestützt auf gute Zeugnisse, ähnliche
oder andere Stellung. Gefl. Off. u.
Nr. B22765 an die Exp. der . Bad.
Preffe " erbeten . _ 3.3

Jüngere», tüchtige» Fräulein
sucht Stell « al« BerkLufertu per
1. Juli , gleich welcher Branche . Of
selten unter Nr. 822814 an die Ex
peditiou der »Stab. Prcffe" erb. 2.2

Eine Sittne
in den 30 er Jahren wäre geneigt
eine Filiale mit Wohnung von 2
bis 3 Zimmern von einem größeren,
guten Geschäft zu überuehme «.

Gest. Angebote erbitte unter Nr -
822882 an d. Exp, d. . Bad. Presse " .

AettereS , zuverlässiges Fräulein ,
franz- sprech ., mit vorzügl . Zeugnissen
über langjährige Stelle , tüchtig im
Kochen , Backen und Einmachen der
Früchte , sucht sofort Stelle al »
Haushälterin ; auch sehr gerne
aufs Land, event. auch zu beff . Herrn
oder Dame. B22932.2 .1

Gefl. Offerten an Frl . Weiss ,
Kaijerstraße 108 , eine Stiege hoch .

Fräulein,
gesetzten Alters , aus guter Familie,
in Küche u. Haushaltung wohl erfahr.,
sucht Stelle bei einzelnem Herrn.
Zcugn. zur Verfügung. 2.1

Offerten unter Rr . B22913 an die
Exped . der . Bad. Presse " erbeten .

R
Stellen fachen

, in kl. Privathaushalt hier u . ausw.
Köchinnen u. Mädchen für alles

mit guten Zeugniffcn , sowie Haus¬
hälterinnen u. Jungfer , Kindermäd¬
chen auch nach Bruchsal durch Be" »

Frau Reiher, Mir . 4,01,
neb. d Nowacksanl ., nächst Ettlingerstr

B
Sicacn scheu Tür hier u - iss».

1 RestaurationSköchin , Mädchen ,
welche kochen können, mit guten Zeug-
niffen, Haushälterin u- Kellnerinnen.
3 “» ° ' Bureau Böhm . Bürgerstr. 10.

Bess . Fräulein
sucht für nachmittags Beschäftig »
«ng zu Kindern, event - als Stütze.
Offerten unter M . B22934 an die
Expedition der . Bad. Preffe" erb.

Anst . Mädchen sucht Stelle auf
1. Juli , bei kleiner Familie oder
kinderlosem Ehepaar bevorzugt -

Zn erfragen Georg - Friedrich
ftraße 26 , H ., III ., r . B22899.3.1

Güitt jung. , efjrt. Mädchen sucht
bei kath . Familie leichte Stellung .
Georg -Frledrtchstr . 26 , Hth. , II . r.

Mädche « für allein, da» bürgerlich
kochen kann , sucht Stellung . Zu crfr.
Zähriugerstr . 12, Hinterh- B22958

Für schulentlassenes Mädchen
wird i« gutem Hanfe Stelle gesucht .
B22930 Markgrafen skr . 52, 4 Tr .

Zu vermieten :
Bäckerei

gutgehende, zu vermieten , evtl, zu
verkaufen. 8.8

Offerten unt. Rr - 5422aan Oscar
Landwehr , Agentur der »Badischen
Preffe" Bruchsal ._

In bester Lage Karlsruhe » ist
ei» kleinerer

mit oder ohne Wohuuug per 1.
Juli oder sväter zu vermieten. Näh.
Auskunft- hierüber « aldstraße 57,
am Ludwig - Platz . 8932-8.1

mit oder ohne » ohuuug
i . lllli . ll billig zu vermiete». Näh.
822895 Uhleudstr. 8, II, r.

Rächst Wm Hauptbahuhof
im ZeutruM der Stadt
Z Büro z
3 Räume » mit oder ohne

Wohnung ,
2 Treppen hoch 6 Zimmer , Balkon,

Küche rc.,
4 Treppen hoch » Zimmer u . Küche.

Näheres Steiustraße Nr . 23 im
Druckereikontor - 6968*

Uvgkbmltt LM
m. ar . Schaufenster ev. Bureau «ud
Wohnung, naheKaiserstr . sofort oder
später zu vermieten . 6533*

Zu erfragen Herrenstr . 15» III
werktägl . 8 —10 morgens.

Uairerplair.
Seopoldftratze 1 »
ist der 2. Stock von 6 Zimmern ,
Bad und reich ! . Zubehör auf 1 . Okt.
zu vermieten . 822807.6.2

Nähere » im 4. Stock.

Stounfr . 29 NL",7Ä
mit 5 Zimmern u. Zubehör ; 3» St .
mit 7 - 8 Zimmern, Veranda, Bad usw .

Näheres daselbst Ouerbau 1. St .,
von 11 - 5 Uhr. 822919

2 Zimmerwohnnng.
Infolge Todesfalls ist eine sehr

schone u . freundl. 2 Zimmerwoh¬
nung , ohne vir -L-vio , m. Küche ,
Keller, hübsch Mansarde, Anteil a.
d . Waschküche u . Trockenfveicher,
Koch - u . Leuchtgas Vorhand . , per
1 . Okt . evt . auch ftüher zu verm .
822384 Zu erfr . Mariens« . 45 II .
Fasanenstraße 49 ist eine Wohnung

von 2 Zimmern u . Küche, sowie
eine Helle Werkstätte , einzeln od .
zusammen, auf 1 . Juli zu verm.
Nah. i. 2 . Stock daselbst . 822894

Rottftraß « 7, Neubau (Südwest ,
stadt) moderne 3 Zimmerwohn -
nug mit Balkon und Veranda auf
1. Juli zu vermiete «. Näheres
Lnisenstr . »9 . 2. St . 822815.2.1

Phtlippstratze 3a . b . d. kothol.
Kirche Mühlburg , 2. Stock, schöne
4 Ztmmerwohuuug mit Zugehör ,
Balkon, Wasserklosett, auf 1 - Oktbr .
billig zu vermieten . 8897 5.1

Rheinstr . 23 , Mühlbnrg ,
ist eine 4 Zimmerwohnnng ,
2 . St . , samt Zub . u . Garte « ,
auch Lagerräume sof . oder
spät« billig zu vermieten .
Näh. Kaiserstr . 13/15 , III.

Beiertheim , Brette Straße 110
auf 1 . Juli 2 Zimmer und Küche
an kl. Familie zu vermiet. 8 »' °^

Lut möbl . Zimmer
einzeln ob. zusammen auf 1» Juli od .
spät« zu vermieten . 822378.5 .5

Sophieustr . 54 , 8 Treppen.
Zn vermiete « . Gut möbliertes

Wohn - u. Schlafzimmer auf 1.
Juli mit oder ohne Peuston .
B22847 .2.2 Mtterttr . 14 , N.

Gut frdl. möbl . Zimmer ist sofort
od« spät« an Herrn oder Fräulein uni
od« ohne Pension zu vermieten .
822904 « arteustr . 66 . Hl ., r.

Hübsch mööl . Zimmer in einem
frdl. Seitenbau, Aussicht in Gärten
billig zu vermiete «. 822902

Näheres « kademieffr . 23 , Stb .,
3. Sst , rechts , bei Heid.
Amaitenffraße 9 , 1 Treppe hoch,

ist ein gut und ein einfach möbl.
Zimmer auf 1. Juli zi» ver¬
mieten , eventl . auch Wohn- und
Schlafziutmer . 822940

Blumenstraße 7 , Ü , sofort oder
bis 1. Juli « ohu » «u» Schlaf -
zimmer — gut möbliert — gegen¬
über dem von Fnrstrnbergischen
Garten zu vermiete «. 822848
Näheres daselbst. 2.1

Durlacher -Allee 16, 3 Tr, ist ein
gut mäbl . Zimmer sogleich oder
spät« au einen beffne» Herrn oder
Dam« eventl. mit Pensto» , n der -
miete « . 822925

Erbprinzenstr . 6 , 1 Tr ., ist schön .
Wohn- und Schlafzimmer, gut
mMiert , ptt Mitte Juli zu
vermiete« . 822893

hübsch möbliertes Zimmer auf
1. Juli zu vermiete» . 822948

Gerwigstraße 49 , 3. Stock, recht»,
ist ein großes, freundlich möbliertes
Zimmer an befferen Herr« zu
vermieten . 822959.2.1

Kapelleuffraße 33 , 2. Stock, ist ein
gut und schön möbliertes BaU »« »
- immer , ohne rta -L-vi», mtt frei«
Aussicht, auf 1. Juli zu Perm . 8 »« «

Kapelleuffraße 68 , 3. Stock, ist
ein möbliertes Zimmer mft sepa¬
ratem Eingang an eine« anständige«
Arbeiter zu vermietm. 822936

« arlstraße 26 , Hth., II , ist ei»
einfach möblierte» Zimmer sofort
zu vermieten . 822928

Krtegstraß « 165 , 1 Tr . h.» link»,
am Lesffngplatz, in gutem Hause,
prächtige Lage, sehr schön möblrert.
Zimmer zu vermiet. B22900.6.1

Kronenpraße 13 , 2 Treppen hoch
ist ein schön möbl ., nach d« Straße
geh . Zimmer zu vermieten. Preis
mtt Krübitück 2b Mk. 822962 .2.1

Kurveustraße 19 , parterre , rst e« j
gut möbliertes Zimmer sofort oder ;
später zu vermieten. 822931.4.1

Markgrafeustr . 52 , 4 Tr ., am
Rondellplatz, ist ein gut möblierte»
Zimmer zu vermieten. 822929

Rüppurrerstraße 14, Hühs . 3 . St .
links, ist ein freundl . Zimmer an
soKd. Arbeiter , als Mitbewohner ,
billig zu vermieten . 822891

Sommerstratze 14 » II , ist ei« ge¬
räumiges, gut möbl. Zimmer auf
1. Juli zu vermieten. 822912

Waldstr . 89 , Hth. 1. St ., ist ein
großes möbl. Zimmer auf 1. Julr
« l vermieten . 822944

Werderstratze 77, 2 . St . r . . ist ein
möbl . Zimmer mit 1 ob . 2 Betten
per sof. zu vermieten . B22890

Zähriugerstraße 74 , II , find möb¬
lierte Zimmer mit od . ohne Pension
billig zu vermieten . 822911

Zähringerstr . 98 , 4. St ., ist ein
gut möbliertes Zimmer , auf die
Straße gehend, sofort zu v« -
mieten. 823943

1 iet -Gesuche
* große Zimmer u.
Zubehör von Beamten»

familie per 1. Oktober . _ 2- J-
Offert , m. Preis unt . Nr . 822943

au die Exped. der « Bad. Preffe"

Suche auf 1. Oktober d. I . Woh¬
uuug von 4 Zimmern in ruhigem
Haus der Süd - oder Südwrststadt .
Parterre auSgeschloffeu. 822898

Roch , Beiertheim« Allee 4 , I.
Für junges Ehepaar Wohuuug

auf 1. Oktober gesucht . Freie Lage
der Süd - oder Südweststadt. Gefl.
Offerten an 822897

Berg , Durlacher Allee 36, I.

Wohnungs-Gesuch.
Zwei Damen suchen auf 1. Oft .

schöne 3 Aimmerwohnuug mtt ,
groß« Dlansardeund Zubehör. West¬
stadt bevorzugt .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr. 822818 an die Exp . der . Bad.
Preffe " erbeten ._

Zwei freundl . Zimmer u . Küche :
zwischen Hirsch - u . Herrenstr . auf
1 . August zu mieten gesucht . Oft . >
mit Preisana . unter Nr . 822879 <
«m die Expedit, der . Bad . Preffe " ^

Gesützt z. SmlllerilllselltW

mit Küche in hoher Lage von emer
Familie mit 4 Kindern von 7—16
Jahren für den Monat August. Gefl.
Angebote mit Preisangabe unt« Nr .
822792 an die Expedition der . Bad.
Preffe " erb. 2 .2

Stud «, AuSl ., sucht möblierte »

Zimmer 5m“
mit od« ohne Penfion bei beflerer >
Familie . Off . mit Preis unter r -» c - ,
240 * qh Kudoimosse , Leipzig .

Lager und fabrikräume
»« miete « gesucht, event. Zeit zum Bauen. Offerten unter
Nr. 8952 an die Expedition der . Bad. Presse" . 2.2
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Waschstoffe
leichte , angenehme Bekleidung für den Hochsommer

über 2000 Muster am Lager .

Zephyr, Uni, Streifen and Karos . . . . . . . . . . von 28 H rm
^ ^ 0tl55elme , imit . , hell und dunlrel l I von 32 H an

Weisse Waschstoffe von 38 L, an
Mousseline, Reine Wolle l l . . . I . I von SO ^ an
Organdys, reizende Muster . . . . I . . . . von 8E) H an
Knaben-Hnzugstoffe von 88 ^ an

Ein grosser Posten

Zephir, Mousseline iif„ ,«« ^
Kattune u. bedr . Satins

4 ^ 35 * 25
1 .25 75 H 48 ^

Wasch -Blusen für Knaben ,
A,ter

je
bä 4Ä ma 75 A

Wasch -dnzüge £ LL je„, , .«« a 1 .50

Damen - Konfektion
Farbige Hasch-Blusen
Heisse Batist-Blusen
Halluiausseline-Elusen

Ton 1. 50 an

, von 1,85 an

i.50 anvon

Hasch- und Leinen-Unterrhche m 1 .50
Lflstre - und Moiree-UnterrUche von 2.25
Heisse Sticherei-Iinterreche «» 2.50

an

an

an

auf sämtliche

wollene Blusen , Kostümimbe
engl . Paletots, ' Staub- und Regenmäntel

od .er entspreclxeaad .e KaToattnaa -rilseaa .. 8990

M . Schneider
Karlsruhe Inh. Kaiserstr. 181.

Stadtgarte,r -asr Festhalle.
Zonnerstnz btu 18. §iim {itiulei^nam) , »BlhmttßßS 5 Uhr,= Doppel -Konzert b

Von der gesamten Kapelle des
Bad . Leib - Gre « adier - Regiments

unter Leitnng des Königl . Musikdirektors
Adolf Boettge

und des oberöayer. Säuger-, Jodler- und Fänzer-Kusemöles
Jacob Pamhofer , ge«. Fleichenhaller".

VßF~ Abwechslungsreiches, amüsante » Programm. "VH
/ Abonnenten . 30 Pfg .
\ Nichtabonnenten . . . . . . . 60 Pfg .

■ Programm 10 Pfg . ■
Musik-Abonnementskartcn haben Gültigkeit . 9607

Eintritt :

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Zum Moninger .

Keule, Mittwoch den 17. Aum,
8 Uhr abends : 8349

Musikstücke : Berlin -Wien-Wien-Berlin .
Kaptlle : Fdl-Htrit-| tglmtil„BroMiozoi

".
Leitung : Königl . Musikdirigenk H. tiose .

Eintritt a Person 20 Pfg .

Vurgdsl - gslien
Brauerei Zr. hoepfner llarl -wilhelmftratze 5V.

jE ^ xon . leiclxn .a -m .sta .g '
* — «ott nachmittags 4 Ahr ab '

Grosses Konzert
ausgeführt Von einer gr. Abteilung der 8901

KoM der Freiwillige « Feuerwehr Her Stabt A»rl8r»he
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn Hellmuth .
Eintritt frei ! Hch . Fecht .

üonrengamn r. JdscitccK.
Ausschank der Brauerei Heinrich Fels .

Donnerstag den 18 . Juni (Fronleichnam )
nachmittags 4 Uhr :

Grosses Frei -Konzert
gegeben Von der Kapelle des

3 . Badische « Feld -Artillerie -Regiments Rr . SV
Leitung : Stabstrompcter Ott » Schotte .

. - Eintritt frei. — ; 8954

Kompl . Ladeneinrichtung
für Kaffeegeschäft billig zu ver¬
kaufen. 8900 .2.2

Kronenslratze 32 , Hinterhaus .,

jW Herd ,
gut im Stand , mittelgroß , ist billig
zu verkaufe «. 622935

« apellenstr . 08 , 3. St .

Fahrrad ,
mit Freilauf , billig abzugeben ,
gr -.-» Körnerstr . 18 , Vdhs . , p .

Erste Karlsruher
Herrenkleider- Reparatur-,
Bügel - und Reinigungs-

„Blitz “
repariert , wendet, reinigt und bügelt.

, Abändern sämtl. Kleidungsstücke,
J|j}| sowie Anfertigung billiger und

eieg . Massauzüge von 40 Hk. au.
SteicbhaU. Musterkollektion steht zur Verfügung.
Sorgfältige und fachmännische Behandlung

jeden Auftrags wird zugesiohert .

Mlräge werden taleis abgetan id segeslel
Rasche Lieferung . — Billige Preise .

Empfehle mich bei vorkommendem Be¬
darf und zeichne mit vorzügl . Hochachtung
Ä “ Ludwig Grämlich

i

9001 .2,1

10,(100 M gtiudit
als II. Hypotheke innerhalb 64 %der Schätzung zu 5—5 %% Zins
für jetzt oder innerhalb drei Monaten
gesucht. Angebote unter Nr . 8997
nimmt die Expedition der „ Bad .
Presse " entgegen . 2 .1

Heiruts-Gesulh.
Staatsbeamter , 30 Jahre alt,mit Einkommen bis 5800 Mk .,fncht mangels Damenbekanut -

schaft mit jungem, vermögen¬den , musikalischen Fräulein be¬
hufs späterer Heirat in Brief.
Wechsel z« treten.

Offerte», womöglich mit Ph».
tographie, die sofortretourniert
werden , und Angabe der nä¬
heren Verhältnisse unter Nr.« SL8IS an di« Exp . der „Bad.Presse " erbeten.

KewerbSmiifiige Vermittlung««»geschlossen. Diskretion ver-
langt und gegeben. 2.1

Prim WeiWserh,
ca. 7 Jahre alt , wegen Mangel an
Beschäftigung billig verkänfltch .

Näheres Eisenbahnstrafie 2 b ,Miibtdurg._ 89 >'6.S. l
fSiicncrlcnrank,

Diplomat-Schrciblische
ntu , eichen , gewichst , kein Ladkinnöb - I
soUde Arbeit , sehr preiswert z» verlauf.
B22924 Badnhofpr. 10, pan.

Turmberg Durlach.
Fronleichnam ,

ImttStag de» 18. J«»i, 4 Uhr »slhmittogr : B226f3

Großes TLonzert .
Wilhelmshöhe Ettlingen .

Morgen, FronleichnamStag, de« 18 . J ««i,
UHF" 1 Uhr nachmittag » 4 Uhr :

International. jYiilitär-Konzert
gegeben von der vollständigen Kapelle deS

Feld -Art .-Regiments
Leitung : Königl . Musikdirigent H . Liese . *

Eintritt & Person 30 Pfg . 8985
NB . Das Programm entHilt u. a . : Französische, russische , italie¬

nische , türkische , holländische, spanische , rumänische , schwedische , amerikanische,polnische, ungarische, mexikanische und neapolitanische Musik.= - = Da» Konzert findet bei jeder Witterung statt. -

822952FronleichnamStag :

Komiker-Konzerte Beck .
Mk

. 500
.

gegen « «/» Zinsen zu leihen gesucht. In. . Sicherheit wird
gestellt. Rückzahlung nach Uebereinkunft. Risiko ausgeschlossen.Angebote unter Nr. 5476a an die Exped. der „Bad. Presse " .
Abbruch tfSlS
Üätte zu verkanseu . 822843

Biktoriastraße 16 , part . 820222 DouglaSskr . 18 , Lad «».
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